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Kditorial

Traditionell
anders.

as Thema Nachhaltigkeit nimmt

auch in der Schmuckbranche

einen hohen Stellenwert ein. Im

Fokus stehen Umweltschutz,

hohe Qualitatsstandards und soziale Verantwor-
tung flr alle an der Schmuckherstellung Betei-
ligten — von der Mine bis zur Manufaktur. Denn
Gold und Edelsteine sind Geschenke der Natur,
mit denen wir achtsam umgehen miissen. Damit
unser Planet noch Generationen tiberdauert. Wie
unsere Schmuckstiicke, die mit Respekt fiir Um-
welt, Mensch und Handwerk geschaffen werden.
Eine Philosophie, die wir von GADEBUSCH mit unseren Partnern teilen. Als verantwor-
tungsbewusste Unternehmer achten wir auf das soziale Miteinander in unserem eigenen
Betrieb, auf nachhaltiges Wirtschaften sowie auf faire Ar-

beitsbedingungen und Naturschutz in den Ursprungsléndern,

S aohhalti g‘ aus denen wir unsere Materialien beziehen. Wir legen Wert

auf Authentizitat und exklusive Schmuckmarken, die man in

handeln iSt Ko6ln ausschlieBlich bei uns erhalt.
(k) eine KunSt, LNur Kunst kann das Leben verandern®,

sagte einst Joseph Beuys. So kreieren unsere Manufakturen

kunstvolle Ikonen, die die Schmuckwelt revolutionieren und
auch in Sachen Nachhaltigkeit ein Vorbild sind - z. B. mit recyceltem Gold oder regionalen
Produktionsstétten, in denen auch dem Goldschmiede-Nachwuchs eine Chance gegeben
wird. Denn Schmuckkauf ist Vertrauenssache. Die Werte unserer Markenpartner sind uns
wichtig. Deshalb fordern wir Transparenz auf ganzer Linie. Aus diesem Grund widmen
wir unseren Katalog, der mit Bio-Farben auf Recyclingpapier gedruckt wurde, den Themen
Kunst und Nachhaltigkeit in all ihren Facetten. Wir blicken zuriick in die Geschichte, auf
die Entwicklung raffinierter Fertigungstechniken und das vielfaltige Engagement unserer
Partner fiir Mensch und Umwelt, handwerkliche Tradition und Innovation. Wir zeigen,
dass nachhaltiges Handeln und Luxus kein Widerspruch sein miissen - mit exklusivem

Schmuck, dem unsere Kunden vertrauen konnen. Heute und in Zukunft.

Ihr Team von

Juwelier Gadebusch

Traditionell anders.
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Naturschutzgebiet Wahner Heide bei KéIn

Nachhaltigkeil
spielt fur
verantwortungs-
bewusste
Schmuckmanu-
fakturen eine
ogrof3e Rolle - im
respektoollen
Muteinander
von Mensch
und Umwelt.
Ihre Designs
vereinen Kunst,
Kultur und
handwerkliche
Perfektion.
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Z  Nachhaltigkeit hat a S
L fiir Wellendorff oberste Prio- O
-l ritat — vom Material bis zum o
-
Ly fertigen Modell. Die Manu- m
; faktur verwendet daher fiir .

ihre Kreationen ausschlieB- Produziert wird bei BRON

lich recyceltes Feinmetall, das iberwiegend in den Niederlanden

sie von Pforzheimer Affine- — in einem energieneutralen Atelier

rien bezieht, die sich auf die in Schoonhoven, wo erfahrene Gold-

Riickgewinnung des Edel- schmiede und Edelsteinfasser mit der

metalls spezialisiert haben. néchsten Generation Hand in Hand

Das schont Mensch, Umwelt arbeiten. Auch die Madagaskar-Sa-

und Natur. phire stammen aus einer Quelle, die

DIE NATUR dient
bildenden Kiinstlern
ebenso wie kreativen
Schmuckdesignern in

all ihrer Vielfalt immer
wieder als Lehrmeis-
ter und Modell fiir das
Entstehen neuer Werke.
Sie zu schiitzen, ist
die wichtigste Aufgabe
unserer Zeit. Denn wir
Menschen sind nur ein
kleiner Teil von ihr und
sollten umgekehrt auch
ein ebenso gutes Vorbild
fir sie sein.

einen verantwortungsbhewussten und
nachhaltigen Abbau garantiert. Sie
kénnen durch die komplette Wert-
schopfungskette auf dem Weg zur
Vollendung verfolgt werden. Trans-
parenz auf ganzer Linie.

TRANSPARENZ, FAIRNESS UND NATURSCHUTZ sind die obersten
Gebote bei der Schmuckherstellung, wenn es darum geht, Okonomie und
Okologie unter einen Hut zu bekommen. Das Engagement der Marken
ist so vielfdltig wie ihre Kreationen.

Wasser bedeutet Leben.
Um die Trinkwasser-
versorgung in Afrika
zu unterstutzen, hat
OLE LYNGGAARD
COPENHAGEN ge-
meinsam mit ,charity:
water” ein Hilfsprojekt
ins Leben gerufen und
eine Charity-Kollek-
tion entwickelt. Zehn
Prozent des Verkaufs-
erloses gehen an die Or-
ganisation und ermog-
lichen vielen Menschen
sauberes Wasser.

GADEBUSCH JUWELEN

Lang’ é)hrige Verbindungen zu allen Mit-

arbeitern und Geschéftspartnern sowie das Teilen ge-
meinsamer Werte gehoren zur Firmenphilosophie von
GADEBUSCH. Solitiare stammen von Forevermark und
produziert wird nur in Deutschland. In einer Qualitét, die
noch Generationen iiberdauert.

OLE LYNGGAARD COPENHAGEN
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FOPE

Das RJC (Responsi-
ble Jewellery Coun-
cil) achtet auf Men-
schenrechte und
Umweltschutz. Als
RJC-Mitglied wer-
den bei FOPE Gold-
abfalle wiederver-
wertet, nur Kuriere
mit geringem CO2-
FuBBabdruck akzep-
tiert und verblei-
bende Emissionen
uber ,, Treedom®
kompensiert - mit
der Pflanzung von
Orangenbaumen in
Kenia.

10

BRON

Die grine Stadtist
langst keine Zukunftsmusik
mehr. Hingende Gérten er-
obern die Innenstadte, Stein-
wiisten werden zu lebendi-
gen Oasen und verbessern
spiirbar das Klima — wie in
der neuen BRON-Kollektion.
CITY GARDEN ist die griine
Lunge der Stadt, in der der
schwarze Saphir im Kontrast
zum weiBen Mondstein und
Diamanten steht, die zusam-
men mit grilnem Turmalin,
Lemonquarz und schwarzem
Rutilquarz eine neue Ara
einlauten.

SCHONEND

ES HEISST, DASS WIR DIE
ERDE nicht von unseren Eltern
geerbt, sondern von unseren
Kindern nur geliehen haben.
Und die werfen einen kritischen
Blick auf unser Denken und Tun.
Daher miissen wir die wertvollen
Ressourcen unseres Planeten
schonend behandeln und in al-
lem, was wir entwickeln und um-
setzen, stets Mensch und Natur
respektieren - aus Verantwor-
tung fiir kiinftige Generationen.
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POMELLATO

Der Ethik-Kodex gibt bei POMELLATO den genau-
en Rahmen vor, was vom Mitarbeiter bis zum Ge-

schaftspartner erwartet wird - inshesondere in
Bezug auf die Achtung der Menschenrechte und

Grundfreiheiten sowie den Umweltschutz. Dazu zah-
len internationale Ubereinkommen fiir Lohngleich-

heit und gegen Kinder- und Zwangsarbeit.

TWENTYTEN

RECYCLING

ICH LASS MICH SCHEIDEN!
Kein Problem, mein Schatz
- aber das Gold kriege ich!
Affinerien haben sich auf die
Riickgewinnung von Edelmetal-
len spezialisiert, die aus dem
angelieferten Altmaterial-Mix
~geschieden" werden. Daher
auch der merkwiirdige Name

~Scheideanstalt”. Das so gewon-

nene Gold kann anschliefend
wieder zur Schmuckherstellung
verwendet werden.

Antike Munzen

zu recyceln klingt schon verdammt
nachhaltig. Ob dieser Aspekt fiir die
beiden Griinderinnen wirklich an
oberster Stelle stand? Auf jeden Fall
kommen die alten Romer und Grie-
chen hier unbeschadet zur Geltung
und erhalten die einmalige Chance
auf ein neues Leben — auBerhalb von
Sammlerkoffern, Alben und Glasvit-
rinen.

1



.Diamonds are forever", Dodi Ballada :

chon Marilyn

Monroe wuss-

te: ,Diamonds
are a girl' s best friend”
SchlieBlich  steht der
Brillant fiir das Unver-
gangliche, fiir Kostbarkeit
und Schénheit. Nicht um-
sonst haben sich Konigs-
hiupter mit ihnen ge-
schmiickt. So wie Ludwig
XV. von Frankreich, des-
sen prachtvoller Sancy im
Tropfenschliff mit stolzen
55,23 Karat der Eyecat-
cher auf seiner Krone war
— wovon man sich im Pa-
riser Louvre noch heute
itberzeugen kann.

Ein Blick auf die Etymo-

logie verrat: Das Wort ,Diamant” leitet sich aus dem
Altgriechischen ,addmas” ab und bedeutet ,unzerstér-
bar® Und der Name ist Programm, denn es handelt sich
hierbei um das harteste Material, das es auf unserem
Planten gibt. Bei der Strahlkraft und Reinheit eines Dia-
manten mag man kaum glauben, dass er aus dem tief-
schwarzen Element Kohlenstoff entstanden ist — und
zwar als dessen kubische Modifikation. Doch es benétigt
weitaus mehr, bis der Konig der Edelsteine das Licht der
Welt erblickt.

Gut Ding will bekanntermaBen Weile haben. So dauert
die brillante Schépfungsgeschichte Millionen Jahre und
ist das Ergebnis gewaltiger Naturkrifte, die sich in bis zu
800 Kilometern Tiefe und mehr im Erdinnern abspielen.
Da unten geht es ganz schén heiB her — mit Tempera-
turen von bis zu 1.700 °C. Hinzu kommt ein enormer
Druck, der irgendwann so groB wird, dass er sich in
einer gewaltigen Vulkanexplosion entlddt. Jetzt schlagt
die Stunde der Diamanten, die die Lava sprichwortlich
,mitreiBend"” finden und sich gemeinsam auf Flussfahrt
in Richtung Erdoberflache machen.

Erloschene Vulkane sind daher logischerweise ein Hot-
spot fiir die Diamantensuche. Sie werden zundchst im
Tagebau, dann unter Tage gewonnen. Fiir sie heiBt es,
sich vom geliebten Elternhaus zu trennen — denn um

Brillante Trans-
parenz — auch bei
Herkunft und
Abbaubedingungen.

die oktaederférmigen
Kristalle aus dem Trans-
portgestein zu losen, wird
es zermahlen. Vorsicht ist
hier nicht vonnéten, da
Diamanten echt harte Ker-
le sind, die allerdings in
ihrer Rohform nicht gera-
de einen gldnzenden Auf-
tritt hinlegen. Dafiir muss
dann spadter der richtige
Schliff sorgen. Eigentlich
wie im wahren Leben.

Um ihre Schatzkammern
aufzufiillen, schicken
Schmuckmanufakturen
ihre Gemmologen zum
Speed-Dating. ,Darf ich
fragen, woher Sie kom-
men?“  Verantwortungs-
bewusst lassen sie ihre Diamanten bei der Auswahl
nicht nur auf GréBe, Schliff, Reinheit und
Farbe hin kontrollieren, sondern in jedem
einzelnen Fall auch auf ihre konfliktfreie
Herkunft. Um die sicherzustellen, hat man
internationale Standards gesetzt. So wur-
den beim Kimberley-Prozess ethische Re-
geln aufgestellt, die vom Schiirfen bis zum
Schleifen und Polieren praktiziert und
strengstens kontrolliert werden.

Diamanten kénnen auch mal Farbe be-
kennen. Doch der Schein triigt. Diese wird
namlich nicht etwa von Menschenhand
hervorgerufen, sondern ist schlichtweg
eine Laune der Natur, die das einfallende

Licht entsprechend absorbiert. Generell Der mit schwarzen Diamanten
liegt bei Diamanten der Brillantschliff besetzte Leschot-Bohrer kam im

ganz vorne, da er dem Stein einen enor-
men Glanz entlockt. Die Entscheidung,
wer welchen Schliff erhélt, liegt in der
Hand des Experten. Prinzipiell gilt: Je
mehr Facetten, desto mehr Licht kann den
Stein durchdringen und desto groBer ist

19. Jahrhundert beim Tunnel-

bau versuchsweise zum Einsatz.
Die Maschine konnte sich durch

hartes Gestein bohren.

sein Funkeln. Und damit die Konkurrenz nicht abkup-
fern kann, lassen sich einige Manufakturen ihren haus-

eigenen Schliff sogar patentieren.

13



Kristallklar muss

nicht nur die Optik

eines WELLENDORFF-
Diamanten sein, sondern
auch dessen Herkunft.
Kompromisslos setzt man

WELLENDORFF

POMELLATO

14
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daher auf Steinexperten, o
die dafur buirgen, dass die <
Steine aus konfliktfreien =
Abbaugebieten kommen. Zu o
k Herkunfts- ~
erKkennen am oerkunivs >
zertifikat des Jewelhgen Ll DE BEERS ist eine Institution im Diamantgeschéft. Nicht mal ein
Urspl’ungSIandeS. Und (n'd Prozent aller Rohdiamanten erfiillt die strengen Normen ihres
ﬁ'lr brillante Ethlk SOI'gt O Forevermark-Zertifikats. Fiir jedes Hektar Land, das sie fiir den
K. b 1 “ L Abbau nutzen, werden sechs Hektar dem Naturschutz gewidmet.
» A 1MDer ey . Dazu wurden rund 200.000 Hektar rund um die Minen reserviert.
Auch in Sachen Frauenférderung ist man ganz weit vorn.
O (@]
- x=
(0 4 << Wl
<O .
> O < Diamanten iom-
— OI men in zahlreichen Kollektionen
N 2 Z der italienischen Manufaktur
E > Ll zum Einsatz — farblose, braune,
L - schwarze, graue und Eis-Dia-
w O manten. Spielerisch respektlos
10 sind ihre Designs eine Klasse
Forevermark ist @) fiir sich. Natiirlich lasst sich die
das Giitesiegel der GADE- Beschaffung der Diamanten

JEDER STEIN EIN
UNIKAT. Kein Diamant
sieht aus wie der an-
dere, weil sie allesamt
echte ,,Naturburschen"
sind. Aus einem staubi-
gen Rohdiamanten kann
mit groper Juwelier-
kunst ein echter ,,Strah-
lemann” werden.

GADEBUSCH JUWELEN

BUSCH-Diamanten, wo-
mit der Kélner Juwelier
gewihrleistet, dass die
verwendeten Edelsteine
nur aus ausgewdahlten
Minen bezogen werden

— mit hohen Business-,
Sozial- und Umweltstan-
dards. Fiir Schmuck, der
gleichermaBen brillant in
Optik und Herkunft ist.
Verantwortung aus Tradi-
tion. Fiir alle Generatio-
nen — hier wie dort.

Ethis Ch ein-

wandfrei und gemaB
dem Kimberley-Prozess
werden die Diamanten
von OLE LYNGGAARD
COPENHAGEN aus
legitimen Quellen stets
in Ubereinstimmung mit
den Konventionen der
Vereinten Nationen ein-
gekauft. Dafiir garantiert
der danische Schmuck-
hersteller mit Berufung
auf personliche Kenntnis-
se und/oder schriftliche
Garantien seiner inter-
national anerkannten
Lieferanten fiir konflikt-
freie Diamanten.

transparent zuriickverfolgen.
Grundlage hierfiir ist der um-
fangreiche Ethik-Kodex, dem
sich POMELLATO mit all seinen
Mitarbeitern und Geschéftspart-
ner verpflichtet hat.
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Diamanten der
FOPE-Schmuck-
stucke lassen
sich ethisch de-
finieren, da sie
aus konfliktfrei-
en Zonen stam-
men. Und nur
Lieferanten, die
den Kimberley-
Prozess respek-
tieren, werden
in die Riege der
Auserwahlten
aufgenommen.

BRON

ABBAU

JAHRLICH WERDEN
WELTWEIT ZIG TONNEN
DIAMANTEN GEWONNEN.
Wie beim Goldschiirfen wird das
abgebaute Gestein zermahlen
und Uber eine Waschstrafie
geschickt, wo die Diamanten
aufgrund ihrer gréperen Dichte
in den Rillen héngen bleiben.
Faire L6hne und gute Arbeits-

ter in den Abbaugebieten liegen
in der Verantwortung unserer
Manufakturen.

E I'f&hl’ung mit Edelsteinen hat die Familie BRON seit

itber 100 Jahren — wie der alte Juwelenkoffer des Griinders an seinem
besonderen Platz im Schoonhovener Biiro beweist. Der Vision seiner
entscheidungsfreudigen Enkeltochter ist es zu verdanken, dass der
einstige GroBhandel mit auslandischen Juwelen anno 2001 durch eine
eigene Kollektion zur Schmuckmanufaktur wurde. Und damit in dem
niederldndischen Atelier das Material nicht ausgeht, reist das Gem-
mologen-Duo Ellen van Beek und Paul van Muijden zweimal im Jahr
rund um den Globus, um jeden Edelstein personlich unter die Lupe zu
nehmen und auszuwéhlen.

bedingungen fiir die Minenarbei-

‘W sich fiar SERAFING CONSOLI entscheidet, kann sich zu

100 Prozent sicher sein, dass sein neuer Verwandlungskiinstler ,Made in
Italy” ist — angefangen von den einzelnen Komponenten bis hin zur Ver-
packung, Die bei der Schmuckherstellung verwendeten Diamanten stam-
men alle aus legitimen Quellen — und sind abgesehen von den schwarzen
Brillanten unbehandelt.

SERAFINO CONSOLI

Jewel Changi Airport, Singapur.

R SRVAVVZ
AP

URGESTEIN

IN WESTAUSTRALIEN
haben Geologen 2007 in
den dltesten Gesteins-
schichten der Erde ei-
nen sensationellen Fund
gemacht: Diamanten
von haarfeiner Grope.
Die Urgesteine wurden
auf ein stattliches Alter
von 4,25 Milliarden
Jahren datiert und sind
damit fast so alt wie die
Erde selbst.

17



"GADEBUSCH ™

JUWELEN

ds kommen und
tschmuck bleibt.
e Kompliment -
'orte. Denn seine
bist exnzigartig!

| GADEBUSCH - eine
be'iir die Bwigkeit.

i

RINGE ,,INFINITY" aus WeiBgold mit
Diamant-Solitéren in einer Zargen-
fassung (0,50 ct.), 4.690€;

(0,35 ct.), 2.320€; (0,25 ct.), 1.470€.

ALINIANI HOSN83advo




Linke Seite: RINGE ,,INFINITY" aus WeiBgold oder Gelbgold mit Diamant-Solitdren in einer Vierer-oder Sechser-Krap-
penfassung, von unten im Uhrzeigersinn: (0,50 ct.) Forevermark, 5.800€; (0,35 ct.), 2.320€; (0,25 ct.) Forevermark, 2.090€;
(1,00 ct.), 13.280€; (0,50 ct.), 4.660€; (0,15 ct.), 730€.

Diese Seite: ARMBANDER ,,INFINITY" Riviere aus WeiBgold, Gelbgold oder Roségold mit Diamanten, von links nach
rechts: (1,00 ct.), 3.750€; (5,00 ct.), 17990€; (1,00 ct.), 3.750€.
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Diese Seite: COLLIERKETTE ,,INFINITY* aus WeiBgold mit Diamant-Solitdren in einer Zar-
genfassung (0,25 ct.), 1.790€; (0,50 ct.), 5.220€.

Rechte Seite: COLLIERKETTE ,INFINITY* aus WeiBgold mit Diamant-Solitiren in einer
Vierer-Krappenfassung (0,15 ct.), 1.130€; (0,35 ct.), 2.320€.

23



xperimentierfreudig waren die
Wellendorffer schon immer und
physikalische Grenzen fiir sie kein

Hindernis, sondern eine willkomme-
. . . . H forder — dank derer si
Darf man die Wissenschaft so mir nichts, E: S schon einige Schmucksticke kreiert haben, die

in der Branche fiir Furore sorgten. Bei der Gold-

diI‘ IliChtS ClUf den KOpf S t@llen? J a — wenn und Diamantenbeschaffung gehen sie keine Ex-

. . . perimente ein. Das Feinmetall ist recycelt und
man die Regeln der Physik einfach neu ‘ ihre Diamanten unterlicgen dem Kimberley-
0 Prozess®, der die Einhaltung ethischer Regeln ge-

definzert. Mit ihrem federnden Armband
aus purem Gold ist den Pforzheimern
genau das gelungen.

wiahrleistet. Wie machen die das bloB, fragt sich
nicht nur die Fachwelt beim drehbaren Ring, der
seidenweichen Goldkordel und der exklusiven
Wellendorff-Kaltemaille — innovative Techniken,
an denen jahrelang akribisch geforscht wurde
und die aus gutem Grund ein wohlgehiitetes Ge-
heimnis bleiben. Mit dem ,federnden Gold“ hat

RNDpq
GOTY

Wellendorff nun einen weiteren Coup gelandet.
Was auf den ersten Blick wie ein fester Armreif
aussieht, entpuppt sich beim Auseinanderziehen
als Spirale.

Die muss doch einen elastischen Stahlkern ha-
ben! Nein, muss sie nicht. Im Pforzheimer For-
schungslabor hat ein Team aus Konstrukteuren,
Designern und Goldschmieden die jahrelange
Entwicklung zum Erfolg gefiihrt. Die Legie-
rungsbestandteile wurden verdndert. Wellen-
dorff spricht von dem perfekten Dreigespann
i aus Legierung, Hitze und Druck und dem Quént-
- chen Gliick und voila: Heraus kam ein spiralfor-
_ ] 6116 fldor' f‘fi miges Armband aus 18 KT. Gold, das auch beim
Loslassen nie seine Form verliert. Na, wenn das
mal kein besténdiger Luxus ist.

A
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.La Natte" (Ausschnitt), Berthe Morisot

., Umarme maich ™

Wer die neue Kollektion sieht, mag kaum glau-
ben, dass die WELLENDORFF-Armbénder aus
18-karitigem Gold bestehen. Denn das Edelme-
tall ist von Natur aus weich und formbar — ver-
sucht man die Festigkeit zu erhdhen wird Gold
viel zu hart, spréde und briichig, um federn zu
konnen. Doch die Wellendorffer haben das Un-
mogliche geschafft: Federndes Gold mit hoher
Spannung und elastischer Verformbarkeit. Dop-
pelt so biegsam wie normales Gold. Das neue It-
Peace legt sich wie von selbst um den Arm und
kehrt dabei stets verlésslich in seine Ursprungs-
form zuriick. Schmuck, der zum Spielen ani-
miert — und in fiinf unterschiedlichen Designs
flistert: UMARME MICH!

Diese Seite: ARMBAND ,,UMARME MICH. SON-
NENGLANZ PAVE" aus 18 KT. Gelbgold mit Pa-
vé-Ronde (0,562 ct.), 17.200€. ARMBAND ,,UM-
ARME MICH SOLITAR" aus 18 KT. Gelbgold mit
lupenreinen Brillanten (0,534 ct.), 17400€.

Rechte Seite: ARMBAND ,,UMARME MICH SON-
NENGLANZ" aus 18 KT. Gelbgold mit Brillanten
(0,034 ct), 12.700€.
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Drve Wellendorff-Kordel

Ein Collier, das sich anfiihlt wie die Seidenkor-
deln iippiger Fensterstores? Der Wunsch seiner
Frau trieb Hanspeter Wellendorff vor 40 Jah-
ren den SchweiB3 auf die Stirn. Doch der Gold-
schmied gab nicht auf und fand nach zweijih-
riger Entwicklung eine innovative Technik, die
18-karédtigem Gold eine samtige Haptik verleiht.
Oft kopiert, doch nie erreicht hat diese Hand-
werkskunst die Quadratur des Kreises geschafft.
Und die Wellendorff-Kordel kann man mit ge-
schlossenen Augen wiedererkennen.

Die einzelnen Goldstrange sind stabil und flexi-
bel zugleich — und sehen aus wie ein geflochte-

ner Zopf. Apropos Haare: Die klemmt man sich
beim Tragen des Kordel-Colliers doch bestimmt
ein? Mitnichten. Dafiir sorgen unzéhlige Hande,
die die Golddrdhte meterweise zu Spiralen dre-
hen, verweben und gleichmaBig um eine 18-ka-
rétige ,Seele” wickeln.

Und damit sich der Dekolleté-Schmeichler zu
jedem Anlass tragen lasst, kann er mit Ronden
oder einem Amulett ergéinzt werden. Praktisch
und sicher zugleich: Das spezielle Wellendorff-
Schloss hélt dank seiner besonderen Form ho-
hen Zugkréften stand und ist dennoch leicht zu
6ffnen.

Linke Seite: COLLIER ,LIEBESERKLARUNG"
aus 18 KT. Gelbgold mit lupenreinem Brillanten
(1,30 ct.), Gesamt (1,398 ct.), 59.300€.

Diese Seite: COLLIER ,,PURE LEBENSFREUDE"
aus 18 KT. Gelbgold mit Wellendorff-Kaltemaille
und Brillanten (1,12 ct.), 43.300€.

Studie zu ,,die Badenden” (Ausschnitt), Pierre-Auguste Renoir
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+Mann mit Dolch neben einer liegenden Frau" (Ausschnitt),
Theodor Richard Edward von Holst

Dre Wellendorff-
Kaltemazlle

Wenn drei Kordelstrdnge ,Pures Gliick® auf
zwei Striange ,Sonnenglanz® treffen, entsteht ein
spannender Kontrast aus seidenmatter Eleganz
und zartem Funkeln. ,5 Freunde®, deren brillan-
tes Pavé-Herz mit seinem kaltemaillierten roten
Pendant im spielerischen ZWEIKLANG schlagt.
Die transparente Wellendorff-Kaltemaille wurde
im eigenen Labor entwickelt und in vielen ande-
ren Farben und Kollektionen minutiés von Hand
aufgetragen. Sie ist ein weiteres Markenzei-
chen der Pforzheimer. Wie auch die patentierte
SchlieBe, die ein bequemes An- und Ausziehen
des Armbands erméglicht.

OHRRINGE ,,DANKE FUR" aus 18 KT. Gelbgold
mit Wellendorff-Kaltemaille und lupenreinen
Brillanten (0,568 ct.), 13.400€. ARMBAND
#wZWEIKLANG* aus 18 KT. Gelbgold mit Wel-
lendorff-Kaltemaille und Brillanten (0,12 ct.),
17100¢€.

~Studie einer Frau" (Ausschnitt), Louis-Oskar Roty

Der Wellendorff-
FRing

Er reiht sich in die ,Hall of Fame" ein und gehort
zu den Ikonen von WELLENDORFF. Dahinter
steckt — mal wieder — eine ausgekliigelte Tech-
nik und héchste Prazisionsarbeit. Der drehbare
Wellendorff-Ring besteht aus mindestens vier
Einzelringen, die fest miteinander verbunden
und dennoch frei beweglich sind — im Prinzip
wie das Erfolgsrezept einer gliicklichen Bezie-
hung. Beim spielerischen Drehen des Solitdrs
sagt man DANKE FUR... und erinnert sich an die
schonsten Momente. Und wenn es mal nicht so
gut lauft, schickt man einen Wunsch ins Univer-
sum, den der magische Ring erfiillen soll, damit
UNSER GLUCK zuriickkehrt. Da kommt es sicher
nicht von ungefihr, dass bei diesem Ring, der
iibrigens der feinste der Kollektion ist, die Farbe
der Kaltemaillefelder den marchenhaften Na-
men ,Rosenrot” trégt.

Von links nachrechts: RING ,,DANKE FUR" Solitar
aus 18 KT. Gelbgold mit Wellendorff-Kaltemaille
und lupenreinem Diamant-Solitar (0,25 ct.), Ge-
samt (0,712 ct), 14.500€. RING ,,DANKE FUR"
Solitdr aus 18 KT. Gelbgold mit Wellendorff-
Kaltemaille und lupenreinem Diamant-Soli-
tar (0,50 ct.), Gesamt (0,962ct.), 30.500€. RING
+UNSER GLUCK. ROSENROT" aus 18 KT. Gelb-
gold mit Wellendorff-Kaltemaille und Brillanten
(0,202 ct.), 5.500€.
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Das Brillant-W

Ein echter WELLENDOREFF - das sieht man auf
den ersten Blick! Zu erkennen am Brillant-W,
einem in 18 KT. Gold gefassten Vollschliffbril-
lanten, der zum Markenzeichen wurde. Nicht zu
groB und nicht zu klein, ziert er seit 1970 jedes
einzelne Schmuckstiick aus dem Pforzheimer
Atelier — mal als Anhénger, mal als Gravur. Das
W steht dabei fiir Wellendorff und seine wahren
Werte: Manufaktur, Familie, Tragegefiihl und
Gliick. Freude schenken und beschiitzen. Und fiir
eine Historie, auf die man hier sichtlich stolz ist.
Die Idee, seine Ringe, Armbénder, Colliers und

Ohrringe auf diese Weise zu signieren, stammt
von Hanspeter Wellendorff. Das Brillant-W ist
auch eine Art Priifsiegel, das jedes Einzelstiick
erst nach eingehender Qualititskontrolle durch
ein Expertenteam erhilt, bevor es das Haus in
Richtung Juwelier verldsst. Schmuck, iber den
sich auch die Nachfahren noch freuen kénnen.

CREOLEN ,,SONNENGLANZ KLEIN" aus 18 KT.
Gelbgold mit Wellendorff-Kaltemaille und Bril-
lanten (0,034 ct.), 4.100€.

~Drawing”, Ernest Joseph Laurent
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.Marylin Monroe" (the “Burden” series), Natali Shepeleva

IKONEN & DESIGN-

KLASSIKER

Es gibt Schmuck, der so aufregend anders ist,
dass er zur zeitlosen Ikone wird.

Jeder Kreativbereich hat seine Designklassiker. Mode
und Mobel, Architektur und Automobil, Schmuck und
Gebrauchsgegenstinde. Dabei orientiert sich das Pro-
duktdesign stets am Menschen und kann funktionell,
asthetisch, symbolhaft oder auch
alles in einem sein. Echte Klassiker
bleiben sich treu. Sie folgen nicht
dem aktuellen Zeitgeist und sind
einfach immer modern. Bestes Bei-
spiel hierfiir ist Art déco — ein Stil,
der es geschafft hat, sich durch alle
erwdhnten Gestaltungsbereiche zu
ziehen. Er verbindet elegante For-
men mit kraftigen Farben und hoch-
wertigen Materialien zu sinnlichen
Produkten, von denen einige zu ech-
ten Ikonen wurden.

Mit dem Wort ,Ikone“ verbindet je-
der etwas anderes. Der eine denkt

lkonen betet man an - friiher als

Juwelierskunst schafft. Manche haben auch gleich meh-

rere davon, die zur Freude der Marken zum begehrten

Kultobjekt werden. Was sie auszeichnet, ist ihre Einzig-

artigkeit, mit der sie in der Branche neue MaBstébe und
Trends setzen. In der Optik und auch
in Sachen Technik.

So eine Schmuckikone wird aller-
dings nicht iiber Nacht geboren. Ihre
Entwicklung nimmt Jahre, zuweilen
Jahrzehnte in Anspruch und kos-
tet Schmuckdesigner, Goldschmie-
de und Edelsteinfasser viel Blut,
SchweiB und Trédnen. Im Geheimen
tifteln die Experten mit Forscher-
geist an neuen Techniken, lassen sich
von ihrem Weg nicht abbringen und
beiBen sich fest in dem eisernen Wil-
len, das Geplante erfolgreich umzu-
setzen. Ist es dann endlich vollbracht

Heilige in der Kirche und heute

an goldgldnzende Heiligenbilder in
orthodoxen Kirchen, der andere an
Marilyn Monroe oder Coco Chanel.
Fiir den einen heiBt sein Lehrmeis-
ter Mahatma Gandhi, fiir den anderen FuBballer Christ-
iano Ronaldo, der zu Lebzeiten schon im Hafen seiner
Heimatstadt auf Madeira eine Statue erhielt. Manchmal
bedarf es nicht viel, um zur Legende zu werden. James
Dean reichten drei Hauptrollen.

Ikonen sind Vorbilder — Menschen, denen man nach-
eifern méchte. In ihrem Erfolg, ihrem Stil oder in dem,
wofiir sie eintreten. Idole sind einzigartig und tiberdau-
ern oft mehrere Generationen. Auch in der Schmuck-
kultur gibt es Ikonen und Designklassiker, die ihresglei-
chen suchen. Jede Manufaktur trdumt von diesem einen
exzeptionellen Stiick, das es in den heiligen Olymp der

als Pop-lkone auf der Leinwand
oder dem Konzert. man den Dingen ihren Lauf lassen.

und das neue Stiick gelauncht, muss

Denn jetzt liegt es in der Hand des

Endkunden. Hat man den Nerv der
Zeit getroffen? Hat unser gemeinsames ,,Baby“ das Zeug,
zum Designklassiker zu werden?

Nach seiner vielbeachteten Premiere auf dem roten Tep-
pich wird der gefeierte Nachwuchsstar, wenn er denn
erfolgreich war, einer regelméaBigen Frischzellenkur un-
terzogen — mit neuen Farben, Materialien und Design-
varianten. Das ldsst die Schmuckikonen in neuem Licht
erscheinen, was ihren Attraktivitdtswert nicht mindert.
Im Gegenteil. Die erginzenden Kollektionen zeigen, wie
kreativ und gleichzeitig respektvoll die Manufakturen
mit ihrem Aushédngeschild umgehen. Und wie stark des-
sen urspriingliche Strahlkraft auch noch nach Jahren ist.
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wieder einen neuen Dreh zu geben,
ist die hohe Kunst der Pforzheimer,
die mit ihren drei achteckigen
AuBenringen beim WASSER-

SPIEL offensichtlich an ihrer Form
gearbeitet haben. Die Kaltemaille-

WELLENDORFF
FOPE

FleX‘it ist der

Klassiker unter den Arm-

Urspriunglich waren Ikonen glanzvolle
Heiligenbilder, die ehrfurchtsvoll ange-
betet wurden. Doch es gibt auch moder-
ne ,Heilige“, die regelrecht angehimmelt
werden. Pop-Ikonen wie Madonna oder
Lady Gaga sind oft auch Stil-Ikonen und
modische Vorbilder.

NUD O jubiliert vor Freude — und das nun schon seit

20 Jahren. Der puristische Ring von POMELLATO avancierte mit seiner un-
konventionellen Form- und Facettengestaltung zur Stil-Ikone. ,Nackt“ (ital.:
nudo) wirkt der im Mittelpunkt stehende Solitdr dank einer unter ihm ver-
borgenen Fassung, die den Hauptdarsteller nahezu schweben lasst.

POMELLATO

36

Mosaike schillern beim sanften
Drehen in finf verschiedenen

Blauténen wie Lichtreflexe auf dem

Wasser.

EIN AUSSCHNITT REICHT ... haufig
schon, um zu wissen, worum es sich bei
einem Motiv handelt. Ein kleines Puzzle-

teil - und sofort ist klar, wer oder was

gemeint ist. Allein mit ihrer Silhouette
oder einem typischen Erkennungszeichen

lasst sich eine moderne lkone eindeutig
identifizieren. Schnduzer und Melone von

Charlie Chaplin, die Ohren der Mickey
Mouse oder das Dach der Sidney Opera.
Diese optischen Merkmale sind jeweils so

unverwechselbar, dass ihre Entwickler sich

damit ein Denkmal gesetzt haben.

bandern. Sein Weg zur ge-
schmeidigen [kone lduft iiber
Handarbeit und Gerate, um
den ebenméBigen ,Look" der
Elemente hinzukriegen. Ihr
Finish erhalt sie an Maschi-
nen, die in der Autoindustrie
zum Waschen und Polieren
eingesetzt werden. Klingt
nicht gerade galant, ist aber
wirkungsvoll.

OLE LYNGGAARD COPENHAGEN

ALLE KENNEN SIE - ob sie nun
an Kunst interessiert sind oder
nicht: Die Biste der Nofretete,

deren makellose Schénheit auch
kein Abbréckeln von Gips und
Kalkstein entstellen kann. Oder
das Bild des Madchens mit den

Perlenohrringen, dessen Blick den

Zuschauer wie magisch anzieht.

Und natiirlich die Mona Lisa, das
ikonischste Frauenportrait aller
Zeiten - populdre Werke der bil-

denden Kunst, deren Symbolkraft

Jahrtausende iiberdauert.

Die Frau hat Stil. charlotte Lynggaard wurde 2015 von der
Modezeitschrift Elle zur Style-Ikone des Jahres gekiirt. Die leidenschaft-
liche Anhéngerin der Boheme gilt in Ddnemark als ,smykkedronning”
— Schmuckkonigin. Den hochsten Kultfaktor haben ihre der Natur ent-
lehnten Kollektionen wie ,Nature“ oder ,Leaves®, die in immer wieder-
kehrenden Designs naturalistisch und modern zugleich sind.




NUDO lasst auch
an seinem 20. Ge-
burtstag wieder alle
Hullen fallen und
prasentiert sich in
faszinierend neuer

N Opﬁ}l{{. E%lfaéoh 'zum
a the e1nopellhen.

Schonheit

Neues Jahr -
neuer Look.

N U Zum 20. Geburtstag gonnt POMELLATO
seinem Klassiker drei neue

D O ,Geschmacksrichtungen  Zartschmelzend

wie ein Gelee mochte man sich die kleinen

Kostlichkeiten am liebsten sofort auf der
Zunge zergehen lassen. Im unverkennbaren
NUDO-Stil erhalten weiBer und blauer Topas
sowie Lemonquarz in der Mailander Gold-
schmiede mittels neuer Technik ein sati-
niertes Finish — und werden mit 18 KT. Gold,
Perlmutt und edlem Tiirkis oder Chrysopras
kombiniert zu unwiderstehlichen Leckerbis-
sen.

Diese Seite (von oben nach unten): RING ,,NUDO GELE" aus 18 KT.
Rosé- und WeiBgold mit Skyblue Topas und PerImutt mit Tirkis (10,65
ct.), 3.000€; mit weiem Quarz und Perimutt (10,4 ct.), 2.800€; mit
Lemonquarz und Perlmutt mit Chrysopras (7,95 ct.), 2.800€.
Rechte Seite (Ringe wie diese Seite): OHRRINGE ,,NUDO GELE" aus
18 KT. Rosé-und Weipgold mit blauem Topas matt gefrostet, Perimutt
und Tirkis (14,4 ct.), 3.800€E. ANHANGER ,,NUDO GELE" mit Ket-
te aus 18 KT. Rosé-und WeiBgold mit blauem Topas matt gefrostet,
Permutt und Tirkis (10,65 ct.), 2.500€.
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NUDO liebt aufsehenerregende Premieren — wie g :.§ ¢
bei der neuen Halskette, die auf drei Arten ge- i{ ;f EE
tragen werden kann: als klassische Sautoir- oder ;"3 gfg f;}?
als Lariat-Kette mit Anhénger, oder zweireihig §‘i
. . LT 2 -
um den Hals geschlungen. Erstmals zeigen die W ) \( !
NUDO-Edelsteine den zweiseitigen ,Clessidra*™ § ¥
Schliff, mit dem sich die ganze Kostbarkeit die- £
ses Edelsteins entfaltet. ;:
= ’
Diese Seite: RING ,,NUDO CLASSIC* aus 18 KT. Rosé- und WeiBgold mit j

Diamanten (0,73 ct.) und Prasiolith (7 ct.); mit Diamanten (0,73 ct.) und
weiBen Topas (7 ct); je Ring 4.550€. RING ,,NUDO PETIT" aus 18 KT.
Rosé- und WeiBgold mit Diamanten (0,5 ct.) und Amethyst (4,85 ct.),
3.550€. LARIAT-KETTE ,,NUDO" aus 18. KT. Rosé- und WeiBgold mit
Diamanten (0,8 ct.) und Skyblue Topas und Chrysopras (15,5 ct.), 11.550€.
Mit Diamanten (0,1 ct.) und blauen Topas (20 ct.), 8.500€; mit Diaman-
ten (0,8 ct.) und Amethyst (17,8 ct.), 11.050€; mit braunen Diamanten
(0,14 ct.), Rosenquarz und Chalzedon (15,7 ct.), 8.200€.

Rechte Seite: RING ,,NUDO PETIT* aus 18 KT. Rosé- und WeiBgold
mit braunen Diamanten (0,50 ct), Chalzedon und Rosenquarz (6
ct.), 2.650€. RING ,,NUDO CLASSIC" aus 18 KT. Rosé- und WeiB-
gold mit braunen Diamanten (0,70 ct), Chalzedon und Rosenquarz
(8 ct), 3.700€. RING ,,NUDO MAXI” aus 18 KT. Rosé- und WeiBBgold
mit braunen Diamanten (0,70 ct.), Chalzedon und Rosenquarz (11 ct.),
4.600€. ARMREIF ,,NUDO" aus 18 KT. Roségold mit Rosenquarz, Chal-
zedon (9,5 und 6,15 ct.) und braunen Diamanten (0,5 ct.); mit weiBem
Topas, Perlmutt (11,3 und 7 ct.) und Diamanten (0,5 ct.); mit London
Blautopas (12,4 und 7,85 ct.) und Diamanten (0,5 ct.); je Armreif 10.000€.

~Lotus Blumen”, Ogawa Kazumasa
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Berauschend
schon

Amethyst kommt aus dem

Alt-Griechischen und heiBt

iibersetzt eigentlich ,nicht be-

rauschend®, da man dem violetten Quarzstein nachsagte, er
schiitze vor Trunkenheit. Mehr noch — Leonardo da Vinci
war iberzeugt, dass er bose Gedanken verjagt und das Den-
ken anregt. Den Tibetern gilt der Amethyst als heilig und
hierzulande als Gedenkstein zum sechsten Hochzeitstag
— den POMELLATO an Hals, Finger und Ohr der geliebten
Gattin auf zauberhafte Weise zur Geltung bringt.

RING ,,NUDO CLASSIC* aus 18 KT. Rosé-und WeiBgold mit
Diamanten (0,73 ct.) und Amethyst (6,5 ct.), 4.550€. RING
«NUDO PETIT* aus 18 KT. Rosé- und WeiBgold mit Dia-
manten (0,5ct) und Amethyst (4,85ct), 3.550€. LARI-
AT-KETTE ,,NUDO" aus 18. KT. Rosé-und WeiBgold mit
Diamanten (0,8 ct.) und Amethyst (17,8 ct.), 11.050€. OHR-
RINGE ,,NUDO" aus 18 KT. Rosé-und WeiBgold mit Diaman-
ten (0,87 ct.) und Amethyst (9,45 ct.), 8.550€.
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~Sunset at Sea" (Ausschnitt), John Singer Sargent

Bild oben: RING ,,NUDO CHOCOLATE PETIT" aus
18 KT. Rosé- und WeiBgold mit hellbraunem Mond-
stein (4,7 ct) und braunen Diamanten (0,48 ct.),
3.300€. RING ,NUDO CHOCOLATE MAXI“ aus
18 KT. Rosé- und WeiBgold mit dunkelbrau-
nem Mondstein (11,15 ct.) und braunen Diaman-
ten (0,76 ct), 4.800€. RING ,NUDO CHOCOLA-
TE CLASSIC" aus 18 KT. Rosé- und WeiBgold mit
orangefarbenem Mondstein (7,25 ct.) und braunen
Diamanten (0,76 ct.), 4.300€. OHRRINGE ,,NUDO
CHOCOLATE" aus 18 KT. Rosé- und WeiBgold mit
dunkelbraunen Mondsteinen (14,5 ct.) und brau-
nen Diamanten (0,5 ct.); mit orangefarbenen Mond-
steinen (14.5 ct.) und braunen Diamanten (0,5 ct.),
je Paar Ohrringe 5.500€. — Bild unten. OHR-
RINGE ,,NUDO CHOCOLATE" aus 18 KT. Rosé-und
WeiBgold mit hellbraunen Mondsteinen (15,5 ct.)
und braunen Diamanten (0,5 ct.), 5.500€. — Bild
rechts: RING ,,NUDO SOLITAIRE MAXI" aus Rosé-
gold mit Einfassung aus WeiB3gold mit braunen Dia-
manten (1,48 ct.), 6.850€. ANHANGER MIT KETTE
~NUDO SOLITAIRE MAXI" aus Rosé- und WeiBgold
mit braunen Diamanten (1,48 ct.), 6.000€. RING
+~NUDO CLAssIC" aus 18.KT. Rosé-und WeiBgold
mit facettiertem Prasiolith, 2.300€.

HOT
Schokolade ... Kaum einer, der ihrer siiBen Verlockung wi-
derstehen kann. Beim Anblick der warmen Braunténe von
NUDO-CHOCOLATE muss man einfach schwach werden. Ein
liebevolles und garantiert kalorienfreies Kompliment — an
die Schénheit der Natur. Mit geheimnisvollen Mondstein-

Raritiaten und dem zarten Schimmer brauner Diamanten;
verewigt in 18 KT. Rosé- und WeiB3gold.



Immer SChﬁIl
locker vleiben

CATENE bedeutet ,Ketten* — und die waren unverkennbar
Vorbild fiir diese Kollektion. In einem klassischen Design,
das hier auf brillante Weise neu interpretiert wurde — mit
beweglichen und starren Elementen. Eine Verkettung gliick-
licher Umstande.
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RING ,CATENE” aus 18KT Rosé-
gold mit braunen Diamanten (1,14 ct),
5.800€. RING ,,CATENE" aus 18 KT. Rosé-
gold, 3.800€. ARMREIF ,ICONICA" aus
18 KT. Roségold mit Diamanten (0,20 ct.), ab
8.000€. ARMREIF ,ICONICA" aus 18 KT.
Roségold mit Diamanten (ab 3,40 ct), ab
20.500€. ARMREIF ,,CATENE" aus 18 KT.
Roségold mit braunen Diamanten (3,30 ct.),
18.000€. ARMREIF ,ICONICA" aus 18 KT.
Roségold, ab 6.300€. ARMREIF ,,CATENE"
aus 18 KT. Roségold, 12.000€.
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9 PFERDE
stehlen

] Ein wundervolles Kompliment fiir einen Menschen, dem man in jeder Le-
= benslage voll und ganz vertraut. FANTINA hei3t auf Deutsch ,Jockey — und
in der Tat erinnern die geschwungenen Formen dieses neuen Schmuckde-

<
F signs von POMELLATO an die Welt der Pferde. Minimalistisch und raffi-
) (,} niert zugleich unterstreicht der feminine Feinschmuck Zielstrebigkeit und
n Charakterstérke. Fiir Frauen, die gern die Ziigel in der Hand haben.
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N HALSKETTE ,,FANTINA" aus 18 KT. ROSégOld

; mit Diamanten (0,60 ct), 9.000€. OHR-

& RINGE ,FANTINA* aus 18 KT. Roségold,

3.500€.
i
o
\ '1.‘ -
'\-\.‘ ~ o
("\:‘:i], 1"';'
N ,‘\S 9 ’/4‘“‘;

9

45



46

.Mineral Objects" (Ausschnitt), Paul Nash

RING ,,BRERA" aus 18 KT. Roségold mit brau-
nen Diamanten (0,24 ct.), 3.000€. RING
»BRERA" aus 18 KT. Roségold mit braunen
Diamanten (0,7 ct.), 4.500€. CHANDELIER-
OHRRINGE ,,BRERA" aus 18 KT. ROSégOld
mit braunen Diamanten (1,1 ct.), 6.500€.

e R
2 i )
= T ]
4 ‘i‘.‘ A »«;’:
| lf.?.‘.i_-:' /
/ J
gl ~

]l[@ﬁ .7

Fin Ring muss immer auf dem Finger sitzen. Falsch — denn es gibt Va-
rianten, die fungieren auch gern mal als galanter ,LiickenbiiBer”. Mit
BRERA prisentieren die Italiener eine neue Optik, bei der man schon
genauer hinschauen muss, um ihr Geheimnis zu liiften. Obendrein ver-
mitteln diese Fingerschmeichler eine angenehme Haptik. Ebenso zart

sind die Beriihrungen der rautenférmigen Ohrhénger, deren kunstvoll
ineinandergehakte Elemente bei jeder Bewegung sanft mitschwingen.

.Waiting For The Red Moon", Alessandra Favetto
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Reminiszenz an Bluten,
Pflanzen und Tiere -
werbliche Fleganz mal

extraoaganter Note.

SPIEGKL DER
NATUR

Wie der Vater, so die Tochter — Charlotte und Ole Lynggaard tei-
len nicht nur ihre gemeinsame Leidenschaft fiir extravaganten
Schmuck, sondern auch ihre Liebe zur Natur. Und die nehmen
sich die Danen gern regelmdBig zum Vorbild, um sie in detailver-
liebten Edelsteinkunstwerken zu verewigen. Design ist hier Fami-
lien- und schon immer auch Chefsache gewesen — an-

gefangen von Namensgeber und Goldschmied Ole

Lynggaard, der das Unternehmen 1963 in Ko- g’
penhagen gegriindet und die Gestaltung L\
seiner Schmuckkollektionen selbst in
die Hand genommen hat. Im Gepéck
zahlreiche Eindriicke aus seinen
Studienaufenthalten in Paris, New b N
York, San Francisco, Agypten, Ja- _;.
pan, China und Thailand. Und in )
Schwébisch Gmiind.

Als Mitglied der Lynggaard-

Familie wichst man automa-

tisch in die naturverbundene o
Schmuckkultur hinein. So berei- -

tete sich Tochter Charlotte darauf Vi \
vor, in Papas FuBstapfen zu treten, p
indem sie sich 1987 fiir eine Ausbil- h
dung zur Goldschmiedin entschied. Sie-

ben Jahre spater ibernahm sie bereits das
weibliche Regiment der Gestaltung und verlieh
dem Design mit einer gesunden Portion Selbstbe-

wusstsein einen femininen Touch. Ihre Schmuckkreationen mo-
gen auf den ersten Blick zwar verspielt wirken, sind aber dennoch
aussagekréftig und stark. Das ist ja wohl die Krénung, dachte sich
2008 das déanische Koénigshaus, und ernannte OLE LYNGGAARD

zum Hoflieferanten. Die Kreationen der Kopenhagener sind stets
kleine Kunstwerke, denen ein langer Entwurfsprozess vorangeht.
Herrenschmuck ist natiirlich auch ein Thema, wobei dieser auf kei-
nen Typus festgelegt ist und auch gern von Frauen getragen wird.
Als besonderes Weihnachtsgeschenk kreierte Charlotte Lynggaard
fiir ihren Sohn Julius einst ein gepragtes Manschetten-
armband mit Symbolen, die auf subtile Weise die
Mannergarde in der Lynggaard-Familie re-
prasentieren.

o

=
Aus seinem Faible fiir Elefanten
macht Ole Lynggaard kein Geheim-
) nis. Davon zeugen zahlreiche
[ Zeichnungen, die er friher fir
- seine Kinder gemalt hat. Nicht
nur, dass er das Riisseltier sei-
ner Frau als Schmuckstiick zur
silbernen Hochzeit kredenzte.
Der sympathische Dickhauter
gesellt sich auch zum ebenso
A niedlichen Nilpferd, die beide als
2> Schliisselanhdnger einer eigenen
Charity-Kreation Gliick bringen sol-
w len. Und zwar nicht nur dem Tréger,
3 sondern auch den Menschen in Afrika,
- die iiber die Non-Profit-Organisation ,cha-
rity: water mit zehn Prozent des Verkaufsprei-
ses unterstiitzt werden. Die Rechnung ist so einfach
wie wirkungsvoll: ein Schliisselanhénger = sauberes Wasser fiir
zwei Menschen.

ARMBAND ,,LOVE LINK" aus 18 KT. Gelb- und Roségold, 4.550€.

siz

BY APPOINTMENT TO THE ROYAL DANISH COURT

OLE LYNGGAARD

SINCE 1963



Der groﬁte
Kunstler

1st die

Natur

RING ,,LOTUS" aus 18 KT. Gelbgold mit Diamanten (0,19 ct.),
2940€. RING ,LOTUS" aus 18 KT. Gelbgold mit London
Blautopas, 1.600€. RING ,,LOTUS" aus 18 KT. Gelbgold mit
Tiirkis, 1.600€.

Charlotte Lynggaard l&sst sich gerne von Fauna und Flora inspirieren — sei es in ihrer Heimat oder wenn sie auf Reisen
geht. Von ihren Spaziergingen bringt sie stets etwas mit. Das war schon immer so, meint Bruder und CEO Sgren. Mit
dabei ihr Skizzenbuch, wo sie Pflanzen und Strukturen festhalt, die in ihre Schmuckdesigns einflieBen.

So erinnert der Lotus-Ring mit seinen tropfenférmigen Edelsteinen an die gleichnamige Blume und die Strukturen der
Nature-Kollektion an Bambuszweige. Fast so, als wiren sie von Mutter Natur gemacht.

RING ,NATURE" aus 18 KT. Roségold mit Diamanten
(0,04 ct), 1470€. RING ,NATURE" NO. 2 aus 18 KT. Ro-

=

q;f’ | ) / W ségold, 1.060€. RING ,NATURE"” NO. 2 aus 18 KT. Gelb-
i - £ gold, 1.060€. RING ,,NATURE" NO. 1 aus 18 KT. Gelbgold,
- M. | [ 870€. RING ,NATURE" NO. 4 aus 18 KT. Gelbgold mit Dia-

‘ ) 1([ ki 2: manten (1,01-1,57 ct.), 8.860€. RING ,,NATURE" aus 18 KT.

8 i /77 Gelbgold mit Diamanten (0,04 ct), 1470€. RING ,NA-
)-v*l\ !

i TURE" NO. 4 aus 18 KT. Roségold, 2.540€.

e
=
i

.Gréaser und Mond" (Ausschnitt), Tani Buncho

SREE: |




52

Vorsicht, Schlange! Vor dieser sagenumwobenen Kreatur hat man automatisch Respekt. Sie ist die Gottin der
Weisheit und ein Zeichen ewiger Jugend und Unsterblichkeit. Im alten Griechenland beschiitzte das Schup-
penkriechtier die Unterwelt und im antiken Agypten den Pharao.

2013 kreierte Ole Lynggaard zum 50. Jubildum seiner Marke eine Snakes-Kollektion — als ikonische Verbin-
dung aus Historie und Kunst. Die Idee hatte den Griinder bereits in den 1960er Jahren bei einem Museums-
besuch in Kairo tibermannt, als ihn die Schonheit der Schlangenornamente in ihren Bann riss.

Neith-lllustration aus Pantheon Egyptien (1823-1825),
Leon Jean Joseph Dubois

M=oz

BN 4

RING ,SNAKES" aus 18 KT. Gelbgold mit Diamanten
(0,02 ct), 4370€. RING ,SNAKES" aus 18 KT. Gelbgold
mit Tirkis (8 ct.) und Diamanten (0,04 ct.), 5.360€. RING
~SNAKES MEDUSA" aus 18 KT. Gelbgold mit Diamanten
(0,03 ct.), 6.710€.




OHRRINGE ,,SHOOTING STAR" (3er) aus 18 KT. Gelbgold mit Diaman-
ten (0,19 ct.), Stiick 2.270€. OHRRING/STECKER ,,SHOOTING STAR
SMALL" aus 18 KT. Gelbgold mit Diamanten, Paar 2.310€. OHRRING
+SHOOTING STAR" aus 18 KT. Gelbgold mit Aquamarin und Diaman-
ten + Ohrring/Stecker ,Shooting Star small®, Stiick 2.705€. OHRRINGE G
»DEW DROPS* aus 18 KT. Gelbgold mit weiBem Mondstein, Paar 2.140€. 4

Wenn es Nacht wird, leuchten Millionen von

Sternen. Wer Gliick hat, erwischt beim Blick

in den Himmel eine Sternschnuppe. Oder
| beim Blick in den Spiegel, wenn am Ohr die
SHOOTING STARS in 18 KT. Gelbgold und
Diamanten funkeln. Minimalismus trifft bo-
| hemischen Luxus.

Sie lassen nur die guten Traume durch. Und das glaubt man ihnen sofort, wenn man die filig-
ranen DREAMCATCHER betrachtet. Als hitten sie eben noch tiber dem Himmelbett gehangen,
werden die detailverliebten Miniatur-Traumfanger zum Eyecatcher am Ohr.

OHRRINGE ,,DREAMCATCHER" aus 18 KT.
Gelbgold mit Blush Mondstein, Malachit,
Opal, Perle, Tirkis und Diamanten (1,68 ct.),
Paar 22.240€. OHRRINGE “LOTUS” in
18 KT. Gelbgold mit Turmalin, Quarz und
Blush Mondstein und Amethyst, Paar
11.220¢€.

G'rea

nach dén

Sternen @ @

Zeremonielles Gewand (Ausschnitt),
spates 19. Jh. Amerika, Nordamerikanische
Ureinwohner, Nordwestkiiste, Tlingit
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Starker
AUF-
TRITT

Schmuck ist lingst kein reines Frauending mehr. Auch
Manner mogen Kombimodelle — und das nicht nur in der
Garage. Die Trendbewussten unter ihnen tragen die hand-
geknoteten LIFE-Armbéander, die durchaus businesstaug-
lich sind, wenn sie beim Meeting unter dem Sakko-Armel
hervorblitzen.

Wer ganz mutig ist, tragt dazu den 18 KT. Gelbgold-Armreif
JULIUS, benannt nach Charlotte Lynggaards Sohn, dem sie
dieses sehr persénliche Schmuckstiick gewidmet hat. Doch
Vorsicht: Auf diese Kunstwerke hat es auch die Damenwelt
abgesehen! Ebenso wie auf den funkelnden Elefanten, der
als ikonischer Anhénger Gliick bringen soll.

ANHANGER ,,ELEFANT* aus 18 KT. Gelbgold
mit Diamanten (1 ct.), 12.430€.

ARMREIF ,,NATURE" aus 18 KT. Gelbgold
mit Turkis Cabochon, 3.750€. ARMREIF
+NATURE" aus 18 KT. Gelbgold mit Diaman-
ten in Pavéfassung (0,39 ct.), 5.580€.

FOR MEN

ARMREIF LIFE MEN'S ,MIDNIGHT" 18 KT.
Gelbgold, 1240€. ARMREIF  ,,JULIUS
MENS* aus 18 KT. Gelbgold, 6.710€. ARM-
REIF LIFE MEN'S “MAROON" 18 KT. Gelb-
gold, 1.240€.

57



Einen Ring oder einen Anhanger zu entwerfen - ist das
Kunst? Die Antwort lautet: Ja, denn Schmuckherstel-
lung ist das schopferische Gestalten eines Werks, das
Gedanken und Gefiihle ausdruckt. Somit kann Schmuck

KUNNT IST DIE
LIEBE ZUM DETAIL
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Kreativitdat, handwerkliches Geschick und der
Mut zu neuen Wegen — Goldschmiede und
Schmuckdesigner sind Kiinstler, die ihrem
Material aus Gold und Edelsteinen eine un-
glaubliche Vielfalt entlocken. Den Virtuosen
unter ihnen gelingt es, auch das Schwere
leicht wirken zu lassen.

Bis jedoch ein neues Stiick das Licht der Welt
erblickt, geht einige Zeit ins Land. Ein Kunst-

werk muss schlieBlich reifen. Ganz zu schweigen von
der technischen Umsetzung. In den Schmuckate-
liers herrscht daher ein krea(k)tives Treiben. Far-
ben, Kunstpostkarten, Stoffreste — die Designer
lassen sich mit allen Sinnen von dem inspirie-

ren, was sie umgibt. Sei es bei einem Spazier-
gang in freier Wildbahn, wo spannende Formen

und Strukturen entdeckt werden, oder beim
Blattern in Lifestylemagazinen, die zeigen, was
auf den Laufstegen der Modemetropolen derzeit

auch als traghare Kunst bezeichnet werden.

so angesagt ist. Zack — raus damit und ab auf die Pinn-
wand! Welche Tone wollen wir dieses Mal anschlagen?
Folgen wir dem Trend oder tanzen wir aus der Reihe?
Wie ein Maler vor seiner Staffelei stehend die gewdhl-
ten Farben auf der Palette aneinanderreiht, so stellen
die Schmuckdesigner mégliche Farbkompositionen
der néchsten Kollektion zusammen.

Skizzen werden angefertigt, diskutiert, verworfen
oder ergénzt. Zum Schluss entstehen filigrane Zeich-

nungen, die die neue Kreation detailgetreu wieder-
geben. Die Kunst der Goldschmiede ist es, diese Ideen
mit bewdhrten oder neu zu entwickelnden Techniken
umzusetzen. Letztere bendtigen oft Jahre. Prototypen
entstehen, die vom Team mit Spannung erwartet wer-
den. Auch hier wird wieder diskutiert, angepasst und
vebessert. Heraus kommt eine Art Gesamtkunstwerk,
zu dem gefiihlt jeder seinen Beitrag geleistet hat und
auf das alle verstandlicherweise méchtig stolz sind.

~Bobur”, Nikolai Polissky
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Heute eln Rlllg o morgen ein Armband — die Krea-
tionen von SERAFINO CONSOLI kénnen im Handumdrehen ihre Form

verdndern und sogar am Oberarm getragen werden. Die simple wirkende
Technik ist das Ergebnis jahrelanger Experimente. Eine beeindruckende
Symbiose aus Kunst und Design, die sich auch in Ohrringen und Anhén-

MafBstabe

setzen — das zeichnet die

60

Pforzheimer Manufaktur aus.
Thre im eigenen Labor entwi-
ckelten Fertigungstechniken
sind revolutionar. Wie der
sanft gleitende Dreh-Ring,
bei dem die Toleranzen im
hundertstel Millimeter-Be-
reich liegen. Oder die zarte
Wellendorff-Kordel, die sich
anfiithlt wie Seide. Weltneu-
heit ist das ,federnde Gold*

WELLENDORFF

Pointilismus hat die Kunst auf den Punkt
gebracht - was erst bei genauerem Hin-
sehen ins Auge fallt. Mit dem richtigen
Abstand des Betrachters zum Bild ver-
schmelzen die einzelnen Punkte, wie ihre
modernen Pixelnachfolger, zu Formen
und Farben.

FOPE

GOldfedern, mikroskopisch
klein, sind das Geheimnis der patentierten
Flex‘it-Technik, dank derer sich Armbander
und Ringe der FOPE-Kollektionen einfach
tiberstreifen lassen. Die einzelnen Teile wer-
den im italienischen Vicenza rein mecha-
nisch und ohne Schwei8ndhte zusammen-
gesetzt. Eine Fertigungsmethode, die ebenso
innovativ wie kunstvoll ist.

gern wiederfindet.

Yrwelmal imjane

geben die Niederldnder ihrer
Kollektion neue Impulse und
erganzen sie um ein paar
Designs — in Trendfarben,
die sie u. a. auf internationa-
len Laufstegen eingefangen
haben. Die neuen ,Familien-
mitglieder” erzdhlen immer
spannende Geschichten und
haben vielféltige Quellen der
Inspiration: fremde Kulturen,
die Schétze der Natur oder
einfach interessante Design-
details. Was sie verbindet ist
die unverwechselbare DNA
der einzigartigen Marke
BRON.

BRON

SERAFINO CONSOLI

DER ALTESTE TEPPICH
der Welt stammt aus dem
16. Jahrhundert. Die Orna-
mente des Ardabil, benannt
nach einer Provinz am
Kaspischen Meer, setzen
sich aus unglaublich vielen
Knoten zusammen. Ins-
gesamt 26 Millionen machen
ihn zum , heiligen Teppich”,
von dem es gleich zwei
Exemplare gibt. Zu besich-
tigen im Londoner ,,Victoria
and Albert Museum" sowie
im , Los Angeles County
Museum of Art" - als sprich-
wortliche Verkniipfung von
Kunst und Handwerk.
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FOPE

TECHNIK TRIFFT
TRADITION

Sie sind eine Familie von 7%ftlern — pflegen die
Tradition der Handwerkskunst und sind doch
stets auf der Suche nach technischen Neuerungen. COLLIER ,DIVA* aus 18 KT. Gelbgold, 12.140€.
Mit einem industriellen Ansatz, der in der Bran-

che einzigartig ist. FOPE

DAL 1929
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Fantastisch
elastisch

s war anno 1929, als Umberto
Cazzola in Vicenza eine Gold-
schmiedewerkstatt mit etwa 20
Mitarbeitern erdffnete. Ihm ging
es nicht um die Herstellung von
08/15-Schmuck. Ganz im Gegen-
teil. Das Familienoberhaupt wollte
Innovationen entwickeln und diesen
Erfindergeist an seinen Filius Odino weiter-
geben. Mit Erfolg. In den goldenen 1950er
Jahren ging dieser auf Expansionskurs und
investierte in zukunftsweisende Technolo-
gien. In seiner Fabrik wurden flexible Me-
tallarmbénder angefertigt, die ihn in den
1960er Jahren in den Lieferantenhimmel
fiir Schweizer Uhrenmarken katapultierten.
Doch er wollte mehr. Aus dem Firmennamen
FICM fiir ,fabbrica italiana cinturini metall-
ici‘, was soviel heiBt wie ,Italienische Fabrik
fiir die Herstellung von Metallarmbandern®,
wurde auf seinen Wunsch hin der Name
FOPE - als Abkiirzung fiir ,,Fabbrica orefice-
ria preziosi esportazione®, eine ,Fabrik kost-
barer Goldschmiedekunst fiir den Export*

19 70 war mit den Geschwistern Um-

berto und Ines die dritte Generation am
Start. Zwar spezialisieren sie sich auf die
Herstellung von goldenen Uhrenarmbin-
dern und -gehdusen, erweiterten ihren Hori-
zont aber auch in Richtung Schmuckherstel-
lung. Durch das Gliedergeflecht der ersten
eigenen Schmucklinie setzte man sich 1985
ein Denkmal. ,Maglia Novecento“ gilt als ers-
te Ikone des Hauses. Mit einer Optik, die sich
spater in unterschiedlichen Designs und Kol-
lektionen wiederfindet und zum Markenzei-
chen der Italiener werden sollte. Die Technik
wurde 2007 mit Flex’it noch verfeinert — und
hat das Armband revolutioniert.

Anziehend weich

Sie sind die unangefochtenen Protagonisten der Erfolgsgeschichte
von FOPE. Die italienischen Armbander aus dem patentierten
Gliedergeflecht vereinen Eleganz und Komfort — und sind einfach
ein Muss fiir alle Flex'it-Fans. In Gelbgold, Roségold oder Weif3gold
prasentieren sie sich in unterschiedlichen Designs. Mal jugendlich
zart, mal durch und durch rund wie ein Blumenkranz und mal
ganz klassisch. So finden Frauen jeden Alters das fiir sie passende
Lieblingsstiick. Das Ganze hat definitiv keinen Haken, sondern
lasst sich einfach tiberstreifen. Und wer einmal Flex’it getragen hat,
mag es am liebsten gar nicht mehr ausziehen.

ARMBAND ,,PARALLELI" aus 18 KT. Roségold, ab 15.050€.

ARMBAND ,,DIVA* aus 18 KT. Gelbgold, ab
11.460€.
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Mannersache

Wie Du mir, so ich Dir. Endlich gibt es Flex’it auch als elegan-
te Manschettenknopfe. Das wurde aber auch allerhochste Zeit.
Zwei absolute Hingucker in 18 KT. WeiBgold — fiir stilbewusste
Maénner und solche, die es noch werden wollen.

ARMBAND ,EKA" aus 18KT WeiBgold mit Ronde und
Pavebesatz, ab 4.060€. MANSCHETTENKNOPFE ,, VENDOME"
aus 18 KT. WeiBgold mit schwarzen Diamanten, 3.890€. MAN-
SCHETTENKNOPFE ,,PANORAMA" aus 18 KT. WeiBgold, 2.670€.

Rosige Aussichten

Manchmal kann weniger mehr sein. Klein und fein sind die Flex’it-Ohrstecker SOLO und VENDOME in 18 KT. Ro-
ségold — zuriickhaltende Eleganz, die das Business-Outfit ebenso erginzt wie den legeren Freizeitlook. Darf’s ein
bisschen mehr sein? Dann wahlt man das Ohrgehénge mit Diamanten und genieBt die sanfte Beriihrung bei jeder
Bewegung. Und wer im Leben gern alles in bzw. an einer Hand hat, der favorisiert das sympathische Duo aus Flex’it
Armband und Ring in 18 KT. WeiBgold mit Diamanten.

o

)

OHRRINGE ,EKA” aus 18KT Rosé-und OHRRINGE ,,VENDOME" aus 18 KT. Rosé- und WeiBgold mit
WeiBgold mit Diamanten, 4.540€ Diamanten, 2.970€. OHRRINGE ,VENDOME" aus 18 KT.
Rosé-und WeiBgold mit Diamanten, 5.430€

67



68

Ohren auf — fur die Neuheiten 2021!

FOPE macht in diesem Jahr mit einer neuen Linie von sich horen — Flex'it als seidenweicher Ohrring mit Diamanten
oder als klassische Creole. Praktischerweise kommen die neuen ESSENTIALS gleich in zwei GréBen daher — quasi

fiir Anfanger und Fortgeschrittene.

OHRRINGE FLEX'IT ,,ESSENTIALS" 18 KT. Gelbgold mit Di-
amanten, ab 3.660€. OHRRINGE FLEX'IT ,,ESSENTIALS"
18 KT. WeiBgold, ab 3.290€. CREOLEN ,ESSENTIALS"*
18 KT. Roségold, ab 5.270€

Und als hitten die beiden Neuankdmmlinge nur darauf ge-
wartet, die beliebten Glieder-Armbénder zu begleiten, ge-
sellen sie sich ganz ungeniert zu den Italo-Klassikern und
machen den Look einfach ,perfetto®

ARMBAND ,,VENDOME" aus 18 KT. WeiBgold mit Brillanten,
ab 5.750€. RING FLEX'IT ,,ESSENTIALS" 18 KT. WeiBgold,
ab 1.890€
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SERAFINO CONSOLI

JEWELRY

SERAFINQ CO/V
So
{y

Simsalabim
- aus Klein werde
Grof3 und aus Grof3 wie-
der Klein. Man braucht nicht
viel Kraft, um den Ring der ita-
lienischen Manufaktur wie von
Zauberhand gefiihrt zum Armreif
oder Oberarmschmuck werden zu
lassen und umgekehrt. Aber es be-
notigte viel Kraft und ein tiefge- .
hendes Verstandnis von Tech-
S nik und Gestaltung, um diese
imnovative und kunstvol-
le Wandelbarkeit mog-

" pe ®

RING-ARMBAND ,,SERAFINO CLASSIC" aus 18 KT. Rosé- und WeiBgold, siebenreihig,
mit mittig fiinf Reihen weifen Diamanten, 18.900€.
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Er kann auch sein eigenes Ding machen. Wie zuvor sein Vater Serafino erkundete Ivan

Consoli noch nie dagewesene Fertigungsméglichkeiten mit dem Ziel, einen Schmuck zu

schaffen, den es so noch nie gegeben hat. Zehn Jahre Entwicklungsarbeit waren nétig, bis

der Sohnemann 2013 die Symbiose aus Handwerks- und Ingenieurskunst zur Perfektion

fiihren konnte. Mit Hunderten von Einzelteilen und Tausenden von SchweiBpunkten re-

prasentiert der Feinschmuck genau diesen unermiidlichen Forschergeist der italienischen
Manufaktur.

Schmuck mit Wow-Effekt - der sich selbstbewusst im Multisize-Ring BREVETTO und
im Ring-Armband SERAFINO &uBert. Beide Kollektionen, die auch Armbénder, Ohrringe und Anhénger
beinhalten, sind ein gutes Beispiel fiir die Verbindung von Tradition und Moderne. Und fiir die von Mut-
ter und Tochter, die sich den variablen Schmuck teilen kdnnen.

MULTISIZE-RINGE ,,BREVETTO CLASSIC RAINBOW" aus 18 KT. ROSégold oder WeiB3-
gold; mit sieben Reihen farbigen Saphiren, 20.500€; mit fiinf Reihen farbigen Saphi-
ren, 18.850€; mit fiinf Reihen farbigen Saphiren, 12.950€; mit drei Reihen farbigen
Saphiren, 10.700€; mit sieben Reihen farbigen Saphiren, 20.250€; mit drei Reihen far-
bigen Saphiren, 7.550€; mit fiinf Reihen farbigen Saphiren, 9.650€;

RING-ARMBAND ,,SERAFINO CLAS-
SIC RAINBOW" aus 18 KT. Roségold
mit finf Reihen farbigen Saphiren,
20.600€. MULTISIZE-RING ,,BRE-
VETTO CLASSIC RAINBOW" aus 18
KT. WeiBgold mit fiinf Reihen farbi-
gen Saphiren, 9.650€.
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ARMBANDER ,,BREVETTO CLASSIC RAINBOW" aus 18 KT. Roségold; mit funf Reihen
farbigen Saphiren, 65.100€; mit drei Reihen farbigen Saphiren, 34.500€; mit fiinf Reihen
farbigen Saphiren, 50.500€.

ARMBANDER ,,BREVETTO CLASSIC RAINBOW"
aus 18 KT. Roségold; mit fiinf Reihen farbigen
Saphiren, 65.100€; mit finf Reihen farbigen Sa-
phiren, 50.500€; mit drei Reihen farbigen Saphi-
ren, 34.500€.

~In-Carnation”, Alessandra Favetto
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Gelb wie die Sonne, blau wie das Meer — unse-
re Welt ist voller Farben, die Erinnerungen und
Assoziationen wecken. Auch wenn es um die

Gefiihlslage geht, greifen wir gern in den Tusch-
kasten — werden gelb vor Neid, rot vor Wut oder
argern uns schwarz. Farben kennzeichnen auch
die Zugehorigkeit zu einer bestimmten Gruppe.
Rot war frither nur dem Adel vorbehalten — und

das niedere Volk hiillte sich in Grau. Kai]:t und Warm,
So immens vielfdltig Farben auch sind, gibt es kraftlg und Z ath _

dennoch ein System, das sie alle ordnet — ge- °

nannt Farbenlehre. Wer jetzt an den berithmten F aer en Slnd neb en
Farbkreis mit den Grund- und Komplementar-

farben denkt, liegt richtig. Zusammenhinge Formg ebung und

und Gegensitze, mit denen kreative Kopfe wie .

Designer und Kiinstler in ihren Werken spielen. M&t erl aJl b@d@ﬂt S aJme

Einige Maler widmeten sich sogar ganz bewusst

nur einer Farbe. Am bekanntesten ist die Blaue F akt Oren ln der
Periode, die Pablo Picasso von 1901 bis 1905 frei-

willig durchmachte. kﬁn Stleri S Chen
Ebenso legendir ist der blaue Topas ,London Ge St altung.

Blue“ Waren naturfarbig blaue Topase friiher

eine Raritét, 1dsst sich das Petrolblau dieses

Klassikers heute durch bestimmte Behand-

lungsmethoden kiinstlich erzeugen. Bleiben

wir bei der Wissenschaft und werfen einen Blick auf die Farbgebung von Edelsteinen. Der
Grund ist ganz unspektakuldr und liegt an Spurenelementen wie Chrom, Kobalt, Kupfer
oder Eisen.

Seit Menschengedenken waren seltene Edelsteine ein Objekt der Begierde und dienten
Herrschern in prunkvollen Ornaten als Zeichen von Macht und Wohlstand. Auch spéter
wurde Edelsteinschmuck nur zu besonderen Anldssen getragen, um dann wieder in der
Schatulle zu verschwinden. Heute kommen die bunten Steine ganz unpritentids in 14ssi-
gen Designs daher und werden wie selbstverstdndlich zu Ensembles fiir jeden Tag kom-
biniert.
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POMELLATO

IhI'e Liebe zu Edelstei-

nen und auffilligen, aber dennoch
schmeichelhaften Modellen spiirt
man in jedem der unkonventionel-
len Schmuckstiicke aus dem Hause
POMELLATO — mit seinen typisch
farbintensiven Prachtexemplaren,
die allesamt sorgfaltig ausgesucht
werden. Sei es ein Spinell aus Burma,
Chrysopras aus Australien oder Ro-
senquarz aus Mosambik — alle war-
ten in der Maildnder Schatzkammer
gespannt auf ihren groBen Auftritt.
Zarte Diamanten verleihen den froh-
lich kombinierbaren Italo-Klassikern
einen Hauch von Glamour. Dabei ist
WeiB den Italienern oft zu konven-
tionell. Sie setzen seltene Brillanten
auch ganz gerne mal in Farbe ein.

La Dolce Vita — pure Lebenslust aus
Bella Italia.

KLEINE GEMMOLOGIE

EDELSTEINKUNDE ist eine
Wissenschaft fir sich. Als
Teildisziplin der Mineralogie be-
schaftigt sie sich mit der Identi-
fizierung von Schmucksteinen,
wozu auch organische Produkte
wie Korallen, Bernsteine und
Perlen z&hlen. Dabei kommen
Mikroskop, Lupe oder ande-
ren Priifgerdten zum Einsatz
sowie chemisch-physikalische
Methoden. Gemmologen sind
Sachverstandige, die Herkunft
und Qualitat der Edelsteine be-
urteilen. Bei ihrer Untersuchung
Uberpriifen die Gutachter unter
anderem auf Einschliisse und
individuelle Merkmale, die jeden
Stein einzigartig machen.

Die Palettex

Schmucksteinen ist bei OLE
LYNGGAARD COPENHAGEN
so abwechslungsreich wie

ihr Heimatland, das sich

die dénische Manufaktur

bei der Gestaltung ihres
Feinschmucks zum Vorbild
nimmt. Jeder Stein hat seinen
einen eigenen Charakter in
einer Farbnuance, die nicht
etwa von Mutter Natur ab-
gekupfert wurde, sondern
direkt aus ihrem SchoB
stammt. Diese Geschenke von
Awie Aquamarine bis T wie
Turmalin werden mit groBter
Sorgfalt aus Héhlen und
Bergen oder den tiefblauen
Meeren rund um den Globus
gewonnen.

OLE LYNGGAARD COPENHAGEN

FARBEN

JE RARER sich ein Edel-
stein macht, umso héher
wachst seine Gunst. Der
Painit ist so ein seltener
Kandidat. Seine Optik reicht
von Rot {iber Orange bis
Braun und zeigt, dass die
Natur der gropte Kiinstler
aller Farben ist. Mit einzig-
artigen Exemplaren, die es
sogar in unsere Bildsprache
geschafft haben - wie Ru-
binrot oder Smaragdgrin.

pd
o
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Alle Farb €11 scheinen sich in den
Edelsteinen der BRON-Kollektionen wiederzu-
finden, die vom Unternehmen liebevoll , Familien“
genannt werden. Namen wie ,Confetti“ lassen das
Karnevalsherz hoherschlagen. Und wenn man
seinen Ring auch noch selber gestalten kann,

umso besser. Denn Steine und Fassungen gibt es
auf Wunsch zur Ansicht bei Juwelier GADEBUSCH
in der Breite StraBe. Hier kann sich die Kundin
gemeinsam mit der BRON-Markenbotschafterin die
schénsten Farbkombinationen aussuchen. Zweimal
im Jahr gehen die Niederladnder farbtechnisch auf
Wechselkurs und sammeln zwischenzeitlich zahl-
reiche Inspirationen — auch aus der Welt der Mode,
Architektur und Kunst. Im Frithling und Herbst
heiBt es dann: Vorhang auf fiir neue ,,Color Themes*!
Wenn im Vorfeld die Gemmologen von ihrer welt-
weiten Edelsteinsuche zuriickkehren, gilt: Nobody
is perfect. Muss er hier auch nicht sein — denn statt
eines makellosen Looks sind kleine Unvollkom-
menheiten gefragt, die einen Stein erst so richtig
lebendig machen.
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Sie gelten als locker
und entspannt -
unsere niederlan-
dischen Nachbarn.
Ebenso entspannt
prasentieren sich
die lassigen Luxus-

Kollektionen von
BRON. Jede

‘ ;‘ ; I ‘ } SLamilie” hat ithren g
eigenen Charakter.
Und dennoch passen dl |
{! R I ' } alle z7usammen. ,
o

ANHANGER-SET CLICKRING aus 18 KT. Roségold an schwarzer
Kordel, 475€. ANHANGER ,,SCHLUSSEL" aus 18 KT. Roségold
mit schwarzen Saphiren, 975€. RING ,,TOUJOURS AJOUR"
aus 18 KT. Roségold mit schwarzem Rutilquarz, 2.250€
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CITY.
arden

Die Stadte veran-
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dern sich .. zum :
Besseren!  Men-
schen schlieBen &
die Natur immer o
mehr ins Herz und g e

treiben eine kreative,
grine Revolution voran.
Dacher, Balkone und Biirger-
steige verwandeln sich in uppige

Miniaturgarten. Unterdessen entwerfen Architekten
vertikale Dorfer und bedecken ihre neuen, nachhal-
tigen Designs mit Baumen und Pflanzen.

Die neue CITY-GARDEN-Kollektion atmet die griine
Energie von Rotterdam, Paris und New York. Von der
Stadt inspirierte Edelsteine wie der schwarze Saphir,
Diamant und weiBer Mondstein werden spielerisch
mit grinem Turmalin und frischem Lemonquarz
kombiniert. Neu im Sortiment ist der unwidersteh-
liche schwarzer Rutilquarz.

ARMBAND ,,MIRA MIRA" aus 18 KT. ROSégOld mit
schwarzem Rutilquarz, schwarzen Saphiren und
weiBen Diamanten (0,10 ct.), 2.700€,

TITANCOLLIER mattschwarz mit ClickverschluB und schwarzem Rutilquarz, weiBem Mondstein, schwarzen Saphi-
ren und Diamanten (0,10 ct.), 3.450€ und ANHANGER ,,SUSHI" aus 18 KT. Roségold mit schwarz-weiBem Achat,
1250€. RING ,CONFETTI" aus 18 KT. Roségold mit einem Mix aus Saphiren und champagner Diamanten (0,25 ct.),
2.750€. RING ,,STAX" aus 18 KT. Roségold mit Diamanten (0,12 ct)), L300€. RING ,,CONFETTI* aus 18 KT. Rosé-
gold mit einem Mix aus Saphiren, weiBen und champagner Diamanten (1,00 ct.), 5.000€. RING ,,STAX" aus 18 KT.

Roségold mit Diamanten (0,55 ct.), 4.250€. RING ,,CONFETTI" aus 18 KT. Roségold mit einem Mix aus Saphiren und
champagner Diamanten (0,65 ct.), 4.600€.
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Du bist mein
Stern/

Man kénnte fast meinen, es wéren itberzogene Knop-
fe, die man hier ganz vorsichtig in Sternenstaub ge-
taucht hat. Die Kreationen von STARDUST aus 18 Karat
Roségold mit schillernd weiBem Diamant-Pavé lassen sich
perfekt mit den Modellen anderer BRON-Kollektionen kombi-
nieren — und setzen bei den familidren Zusammenkiinften stets ein
Highlight. Erst recht als zauberhafter Ohrschmuck in der Maxi-Variante,
gefolgt vom ebenso unwiderstehlichen Charme des massiven Gliederarmbands, an
dem der Stardust-Anhédnger baumelt. Da ist es den Niederldndern wieder einmal vortrefflich ge-
lungen, puren Luxus ganz unbeschwert lassig aussehen zu lassen. Also dann: Holen Sie sich einfach die Sterne

vom Himmel!

ARMBAND ,,STARDUST" aus 18 KT. Roségold mit Dia-
manten (0,50 ct.), 8400€. RING ,,STARDUST" aus
18 KT. Roségold mit Diamanten (0,27 ct.), 2.850€. OHR-
RINGE ,,STARDUST" aus 18 KT. Roségold mit Diamanten
(0,80 ct.), 5.950€. OHRRINGE ,,STARDUST" aus 18 KT.
Roségold mit Diamanten (0,22 und 0,55 ct.), 6.500€.
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Sie bliihen so zart,
das ganze Jahr

Die dezent schimmernden Pastellfarben und das klare

WeiB des Color-Theme ,BLOSSOM® verfithren ihre Tra-

gerin zu immer neuen Kompositionen. Ihre Téne sind subtil und edel zugleich — mit Pink Opal, Mondstein, Rosen-
und Lemonquarz. Zarte Bliiten fiir jeden Anlass, zu allen Jahreszeiten.

Diese Seite: OHRRINGE ,,MIRA MIRA" aus 18 KT. Roségold mit Rosenquarz, 2.150€. ANHANGER ,,JOY* aus 18 KT.

Roségold mit weiBem Mondstein und Diamanten (0,10 ct.) inkl. Clickring, 1925€. OHRRINGE ,,CATCH" aus 18 KT.

Roségold mit Rosenquarz, Diamanten (0,20 ct.), pink Opal Pampel, 5.450€. Ringturm unten (von oben nach un-

ten) RING ,,PHLOX" aus 18 KT. Roségold mit Lemonquarz und Diamanten (0,05 ct.), 2.100€. RING ,,CATCH" aus

18 KT. Roségold mit Rosenquarz, 1700€. RING ,,STAX" aus 18 KT. Roségold mit champagner Diamanten (0,55 ct.),
3.700€. RING ,,CATCH" aus 18 KT. Roségold mit Lemon-
quarz, 1.850€. RING ,,CATCH" aus 18 KT. Roségold mit
Saphir im Schachbrett-Schliff, 1.600€. RING ,,STAX" aus
18 KT. Roségold mit Diamanten (0,12 ct.), 1.300€.

Rechte Seite: ARMBAND ,,REFLEX MIX" aus 18 KT. Rosé-
gold mit Farbedelsteinen, 975€. ARMBAND ,,REFLEX" aus
18 KT. Roségold, ab 1.750€.
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Madagaskar-

S&phlre o BRON setzt auf Transparenz in puncto Edelsteinherkunft

und arbeitet daher bei der Kollektion ,FULL CIRCLE“ mit

8 el t@ne nur einem einzigen Edelsteintyp — den Madagaskar-Saphi-

S h oo h . t ren, die direkt an der Quelle gekauft werden und in ihrer
G On el en Seltenheit den Diamanten den Rang ablaufen. Sie sind die

Hauptdarsteller dieser Kollektion, bei der jeder Produk-

tionsschritt unter dem Nachhaltigkeitsaspekt gestaltet wur-
de. Wahrend in der Schmuckindustrie nahezu alle Saphire hitze- und farbbehandelt werden, zeigen sich diese edlen
Steine vollkommen ,ungeschminkt“ sprich naturbelassen, was ihnen einen wesentlich zarteren Look verleiht.

DAS GOLD ist ,Made in Germany* und ist nach den Richtlinien des ,Responsible Jewellery Council®
zertifiziert. Und damit das Ganze wirklich komplett nachhaltig ist, werden selbst die Etuis aus Restleder gefertigt.

ANHANGER TOUJOURS AJOUR FULL CIRCLE ,,MAKI"
aus 18 KT. Roségold mit ungeschliffenem Madagaskar
Saphir, 1.650€. RING ,,CONFETTI FULL CIRCLE" mit
Madagaskar Saphiren, ab 3.650€.




»The Harbinger of Autumn” (Ausschnitt), Paul Klee

-

Koln 1st bunt — und der
Kolner hat Sonne 1m
erzen. Er brennt fur

Linke Seite: OSENKETTE aus 18 KT. WeiBgold, 60cm Lange, 7.260€.
ANHANGER HERZ aus 18 KT. WeiBgold mit London Blautopas, Clipdse, 8.850€.
Diese Seite: CREOLEN ,,COLOURS" 18 KT. Weifgold mit Diamanten (0,34ct.), 2.250€.
EINHANGER ,,COLOURS" London Blautopas, 1.950€. ANHANGER DNA ,,FLAMMEN"
aus 18 KT. Roségold mit schwarzem Onyx und Diamanten, 1.675€. ANHANGER DNA
+~FLAMMEN" aus 18 KT. Roségold mit blauer Turmalin-Synthese, 1150€ COLLIERKETTE
aus 18 KT. Roségold, 45cm Lange, 1.700€.
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.Red Canna" (Ausschnitt), Georgia O'Keefe
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Rechte Seite: COLLIER ,,MADONNEN UND KREUZE" aus 18 KT. WeiBgold, 90cm, 1.980€. ANHANGER DNA ,,FLAMMEN"
aus 18 KT. WeiBgold mit Brillanten (0,05 ct.) und Prasiolith, 1.790€. ANHANGER DNA ,,FLAMMEN" aus 18 KT. WeiB-
gold mit Brillanten (0,05 ct) und synthetischer Rubin, 1.675€. OHRRINGE ,,COLOURS* aus 18 KT. WeiBgold mit
Brillanten (0,16 ct.), L110€. EINHANGER ,,COLOURS" aus 18 KT. WeiBgold mit griinem Topas, 780€.

Diese Seite: CREOLEN ,,COLOURS" aus 18 KT. Roségold, 2.040€. EINHANGER ,COLOURS" mit Prasiolith,
420€. COLLIER ,,COLOURS" aus 18 KT. Roségold, 45 cm, 550€. ANHANGER ,,COLOURS" aus 18 KT. Roségold mit
Brillanten (0,02 ct.) und Prasiolith, 740€.
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t (Ausschnitt), Angelo Jank

Diese Seite: CREOLEN ,,COLOURS" aus 18 KT. Roségold mit Brillanten (0,30 ct)), 1.890€. EINHANGER ,,COLOURS"
mit Whisky Citrin, 210€. CREOLEN ,,COLOURS" aus 18 KT. Roségold mit zweireihig champagnerfarbenen Brillan-
ten (0,52 ct.), 1.950€. EINHANGER ,,COLOURS" mit Bernstein, 330€.

Rechte Seite: CREOLEN ,,COLOURS" aus 18 KT. Roségold mit Diamanten (0,34 ct), 2.250€. EINHANGER ,,COLOURS"
aus 18 KT. Roségold mit Koralle, 240€. COLLIER aus 18 KT. Roségold mit Koralle und Diamanten (0,02 ct.),
560€. CREOLEN ,,COLOURS" aus 18 KT. Gelbgold mit Diamanten (0,50 ct)), 2.640€. EINHANGER ,,COLOURS"
TROPFEN aus 18 KT. Gelbgold mit rotem Rubin, 1.380€.

+Head of a Young Woman" (Auschnitt), Odilon Redon
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.Venice with the Salute” (Ausschnitt), Joseph Mallord William Turner

KETTE ,,COLOURS" aus 18 KT. WeiBgold, 7980€. ANHANGER ,,COLOURS" TROPFEN aus 18 KT. WeiBgold mit Dia-
manten (0,05 ct.) und Prasiolith, 1.920€.

”

'

.Moonqueen”, Agnieszka Urban

99



100

oldmedaille, Goldene Hochzeit

- das wertvolle Edelmetall er-

zahlt Erfolgsgeschichten. Hs

zahlt zu den chemischen Ele-
menten und ist ein ebenso reiner wie
begehrter Rohstoff, der aus nichts ande-
rem hergestellt werden kann - wie Al-
chemisten erfolglos feststellen mussten.
Schmuck aus purem Gold ist aufgrund
der Geschmeidigkeit des Feingolds sehr
anfillig fir Kratzer - und kennt nur
einen Farbton, namlich Goldgelb. All-
tagstauglicher und
farbnuancierter sind
dagegen  Legierun-
gen. Daher wird Gold
fiir die Schmuckher-
stellung mit anderen
Metallen verschmol-
zen und sein Anteil
in Karat angegehen.
18 K'T. Gold bedeutet
einen Goldgehalt von
75 Prozent und wird
auch als 750er Gold

aus dem die Traume sind, zum Geschmei-
de werden kann, muss er die gleiche vul-
kanische Reiseroute hinter sich bringen
wie die Diamanten, um vom bhrodelnden
Erdinnern mit Wucht an die Oberflache
zu gelangen. War Gold eigentlich schon
immer auf unserem Planeten? Nein -
denn in der Tat ist es ein Geschenk des
Himmels, genauer gesagt des Universums. Uneinig
sind sich die Experten allerdings dariiber, wie es
auf die Erde kam. In ihren Theorien ist von kos-
mischen Kollisionen, Gammastrahlen und Staub-
wolken die Rede, von freigesetzter Energie, einer
Supernova und den daraus entstandenen Goldpar-
tikeln, die zur Erde gelangten. Fakt ist: Gold gibt

NHLIHZ HNHA'TOO

es auf jedem unserer Kontinente, aber
eben nur in sehr geringen Mengen. Das
machte das Edelmetall schon friither so
wertvoll - auch als Tauschobjekt und
spater als Miinze, was den Handel er-
heblich erleichterte. Wem der Preis zu
hoch war, der fragte vielleicht damals
schon erbost: ,Bin ich etwa Krosus?“
In Erinnerung an den letzten Konig
Lydiens, der in der heutigen Westtiir-
kei um 560 v. Chr. Gold als Wahrung
einfiihrte. Neben dieser Miinzpragung
spielte auch die Schmuckverwendung
des Goldes eine groBe Rolle.

In Museen findet man heute Gold-
schmiedekunst, die bereits 5000
Jahre vor Christus entstand. Da Gold
sich gut mechanisch bearbeiten lasst
und nicht korrodiert, fertigte man in
der Antike daraus nicht nur Schmuck,
sondern auch Schreine und HEssge-
schirr und im Frithmittelalter goldene
Waffen und Pferdezaumzeug. Zu die-
ser Zeit galten Goldschmiedearbeiten

RING MIT SKARABAUSFIGUR bezeichnet. Diese Le- als eine hohe Form der Kunst. Im Mit-
Gold und griiner Jaspis gierung wurde zum telalter wiederum standen Kultgegen-
Mittleres Reich, 2. Zwischenzeit, Standard fiir edlen stdnde im Vordergrund und in der
ca. 19§5-15?0 v. Chr, Feinschmuck. Renaissance das Bediirfnis der Herr-
L scher nach Prunk und Reprasentation.

Doch bevor der Stoff, Bei der Goldgewinnung zeigt sich ein

weiterer Vorteil des Edelmetalls. Da es
wgediegen® und nicht im Erz gebunden
ist, kann es rein mechanisch aus dem
Umgebungsgestein gelost werden. An
Gold zu kommen, ist damals wie heute
jedoch sehr aufwindig und lauft tiber-
wiegend unter Tage ab. Dieses ,,prima-
re“ Gold wird im Berghau gewonnen,
wo in den Minen die Goldpartikel aus dem Ge-
steinsmaterial herausgelost werden. ,,Sekunda-
res® Gold in Form von Nuggets gewinnt man beim
Auswaschen. Da Gold immer rarer wird, ist es aus
okologischen Griinden sinnvoll, das Edelmetall zu
recyceln, um die vorhandenen Ressourcen in Zu-
kunft zu schonen.

+Adelina" (Weibliche Biiste Kupfer/Gold),
Yohan Plu




WELLENDORFF

Federndes Gold

herzustellen, war schon seit Jah-

ren die Vision der Pforzheimer
Schmuckexperten. Das kann rein
physikalisch gesehen niemals funk-
tionieren, war die rigorose Antwort
der Wissenschaftler. Doch damit
begniigten die WELLENDORFFer sich
nicht. Irgendwie musste das doch
hinzubekommen sein! Und tatséch-
lich — nach intensiven Forschungs-
arbeiten im eigenen Labor gelang
einem ausgesuchten Team das bis
dato Unmaégliche: Ein springleben-
diges Armband aus 18 KT. Gold, das
die Schmuckwelt revolutioniert und
eine weitere faszinierende Ikone der
Manufaktur ist.
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Metaphern gibt es viele, die unseren Sprachge-
brauch ,,vergolden®. Aphorismen wie ,Morgenstund
hat Gold im Mund® oder ,Reden ist Silber, Schwei-
gen ist Gold“ zeugen von dem hohen Wert, den man
dem seltenen Element seit Menschengedenken zu-
spricht. Es kront Haupter und ehrt Gewinner, steht
fiir Bestandigkeit und im Buddhismus fiir Erleuch-
tung. Zwar ist Gold nicht magnetisch, aber dennoch
unglaublich anziehend.

Strukturen

sind die Spezialitat der de-
tailverliebten Goldschmiede,
die im Atelier mit ruhiger
Hand und den verschie-
densten Werkzeugen immer
wieder beeindruckend orga-
nische Oberflachen gestalten.
Das Ergebnis dieser hohen
Handwerkskunst kommt
den Texturen und Konturen
von Pflanzen, Blattern und
Zweigen unglaublich nahe.
Satiniert, gebiirstet, gehdm-
mert oder poliert wirkt das
Gold wie ein Geschenk der
Natur, die in den filigranen
Kreationen des Vater-Toch-
ter-Gespanns wiirdevoll
verewigt wurde.

OLE LYNGGAARD
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Thre Minzen wer-
den mit Gold, Farbsteinen
und Diamanten veredelt zu
begehrten Schmuckstiicken,
die die antiken Findlinge

in neuem Glanz erstrahlen
lassen. Die weibliche Doppel-
spitze von TWENTYTEN
kreiert eine schier unend-
liche Reihe von Unikaten,
die mystische Geschichten
erzdhlen. Vom Sonnengott
Helios, der den Sonnen-
wagen liber den Himmel
zog, vom méchtigen Zeus
und der schonen Athena, die
als Gottin der Weisheit und
Handwerkskunst galt. Sym-
metrische Formen kommen
in den Kollektionen eher sel-
ten vor. Beim Einfassen der
Miinzen orientiert man sich
an deren ureigener Form und
schmiegt das Gold gleichsam
sanftmiitig und respektvoll
um die heroischen Wiirden-
triager herum.

SERAFINO CONSOLI

Flelelllt a)t kennzeichnet die Multisize-Ringe aus fast
1000 Einzelteilen und 42000 SchweiBpunkten, deren fortschrittliche
Verbindung sie spielend leicht zum Armband werden lisst. Die Italie-
ner betrachten jedes Schmuckstiick ihrer patentierten Kollektionen
als einzigartiges Kunstwerk, das den Betrachter in Erstaunen verset-
zen soll. In {iber zehn Jahren Entwicklungsarbeit haben sie Gold wie
Architekten in eine Form gebracht, die trotz ihrer aufwéndigen Ge-
staltung tiberraschend einfach scheint. Denn eine simple Berithrung
reicht — und schon heiBt es: Ich mach’ mir die Welt, wie sie mir gefallt.

HISTORISCHES GOLD

IM WESTEN DER BULGARI-
SCHEN STADT WARNA hat
man Anfang der 1970er Jahre
bei Ausgrabungen ein etwa
7500 gm gropes Graberfeld mit
sensationellen Artefakten aus
der Kupfersteinzeit entdeckt, die
als erste Goldfunde in Europa
gelten. Wertvolle Objekte, die
den Verstorbenen mit auf ihre
letzte Reise gegeben wurden -
darunter 3000 Schmuckstiicke
wie Arm- und Stirnreifen. In
einem Grab fand man eine Kette
aus goldenen Perlen, die als
altester Goldschmuck lber-
haupt angesehen wird. Uber
6000 Jahre alte Zeugnisse der
Goldschmiedekunst unserer
Vorfahren.

103



REISE

RING 20Y16 ,,STERN-
LOWE" aus Roségold,
2.600€.

Aus Alt mach
Neu. Antike

Munzen mit Gold

und Diamanten
veredelt in
Schmuckstucke
zu verwandeln,
1st die Konigs-
klasse der Nach-
haltigkeit — und
die Mission von
TWENTYTEN.
Mythische Talis-
mane, mit denen
man garantiert

auffallt.
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Rom wurde bekanntermaBen auch nicht in einem Tag erbaut. Und
die Kreationen von TWENTYTEN brauchen ebenso ihre Zeit und
viel handwerkliches Geschick, um zu einem tragharen Unikat zu
werden. Denn die Miinze gibt hier den Ton an, sprich die Fassung
folgt stets der Form. Sie war schon zu Zeiten der Renaissance ein
heiBbegehrtes Sammler- und Tauschobjekt, das von Generation zu
Generation weitergegeben wurde und dessen Wert Jahrhunderte
iberdauert hat.

Auf der Suche nach einem Schmuck, den es so noch nicht auf dem
Markt gab, haben Birgit Kempter und Sabine Grunwald die anti-
ken Fundstiicke fiir sich entdeckt. Nachdem ihre Kinder aus dem
Grobsten raus waren, schlugen die beiden Freiburgerinnen ganz
bewusst ein neues Kapitel in ihrem Leben auf. Sie biindelten ihre
langjdhrige Expertise in Design und Schmuckindustrie, um im Jahr
2010 ein Label ins Leben zu rufen, das sie schlicht nach dem Griin-
dungsjahr benannten: TWENTYTEN.

Der Erfolg lieB nicht lange auf sich warten. Langst haben die aus-
gefallenen Kollektionen mit Athena, Herakles, Pegasos & Co. Einzug
in die internationale Modeszene gehalten. Jedes ihrer exzeptionel-
len Schmuckstiicke ist eine Einzelanfertigung aus {iber 2000 Jah-
re alten Miinzen, die das Duo auf Auktionen ersteigert. Sehr zum
Entsetzen der Miinzsammler und Numismatiker, die zunéchst fas-
sungslos waren, dass die ersteigerten Zeitzeugen zu Schmuckstii-
cken verarbeitet werden sollten. Ihre Skepsis verflog jedoch schnell,
als sie sahen, wie die Miinzen ohne Loten oder Schleifen in 18 Karat
Roségold oder WeiBgold eingefasst ihren Originalzustand und auch
ihren Wert behalten. Krafttiere, Symbole und Goétter als Talismane,
die zugleich Sammlerobjekt sind.

Linke Seite  MUNZRING ,TAUBE" mit
Brillanten, 4.900€. MUNZANHANGER
+HEL10S" aus Roségold, 3.600€.

Diese Seite MUNZRING ,,SCHLANGENORNA-
MENT", 7900€. COLLIERKETTE ,ARTE-
MIs*, Verfiigbarkeit auf Anfrage.
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Gar nicht
so einfach!

Die gréBte Herausforderung bei der Anfer-
tigung dieser mythischen Ringe, Ketten und
Armbander sind die unregelméBigen Miinz-
formen, die seinerzeit bei der Herstellung
durch das Breitschlagen einer Kugel entstan-
den sind. Jede Miinze ist ein Unikat an sich
ist schon ein kleines Kunstwerk, das bei der
Schmuckgestaltung respektvoll konserviert
wird. Mit entsprechend schriftlicher Legen-
de fiir die Tragerin, die die Anziehungskraft
der historischen Relikte nur noch gréBer
macht. =

Von den Formen der Rarititen inspiriert,
werden sie mit handverlesenen Farbsteinen
von Goldschmieden zu femininen Kollek-
tionen kombiniert, die den Charakter der
jeweiligen Miinze unterstreichen. Eine von
ihnen wird jedes Jahr zum Hauptdarsteller
einer limitierten Kollektion, genannt TWEN-
TYSOME.

COLLIER ,,HERAKLES" mit Brillanten, Ver- MUNZCOLLIER ,ATHENA“, 1800€. MUNZCOLLIER ,GORGONEION“, 2900€. MUNZCOLLIER

fugbarkeit auf Anfrage «NIKE", 3.200€. MUNZCOLLIER ,HELIOS", 4.200€. MUNZANHANGER ,DIONYSOS* mit Brillan-
ten, 11.500€. MUNZANHANGER ,EULE” mit Brillanten, Verfiigbarkeit auf Anfrage. MUNZCOLLIER
~ZEUS", Verfiigharkeit auf Anfrage. MUNZCOLLIER ,,GORGONEION*, 2.900€.
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MUNZRING ,,ZEUS/ATHENA" mit Diamanten, 9800€. MUNZOHRRINGE ,,LOWE/
STERN", 900€.
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Diese Seite: OHRRINGE CREOLEN

9

Rechte Seite: ARMBANDER DNA ,,HEILIGE URSULA" aus 18 KT. WeiBgold.
Gelbgold oder Roségold. Mit weiBen Diamanten (0,20 ct.), 2.595€. Mit

champagner Diamanten (0,

20 ct.), 2.400€.




ANHANGER DNA ,JUBILAUMS-URSULA"
SMALL aus. 181(‘ Rosegold mit Diamanten
(018 ct), 1690€ + COL_ IER aus 18 KT. Rosé-
gold, 45cm Lange, 550€. ANHANGER DNA
,,JUBILAUMS-’URSU‘L MEDIUM aus 18 KT.
Roségold mlt b aunen Diamanten, 3180€ +
COLLIER aus 18 KT. Rosegold 45cm Lange,
1.340€. ANHANGER DNA +~JUBILAUMS-
' -SMALL ‘_u'- IBKT WeiBgold mit

Diamanten, 4.980€.
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Impressum Bildnachweise

TITELMOTIV: Oliver Giith (Modell), mw (Hintergrund & Bildmontage). SEITE 2: Nick Fancher. SEITE 4: mw (Wahner Heide); ,Diamonds are forever®, Dodi Ballada, artmajeur.com.

Herausgeber: debusch GmbH - KG. Brei raBe 1 7 Koln. SEITE 5: Philipp Trubchenko, Unsplash (,Bobur®, Nikolai Polissky); Nick Fancher (Im Rausch der Farben); ,Adelina“ (Buste femme cuivre Gold), Yohan Plu, artmajeur.com. SEI-
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Text: Martina Sondermann. ,Diamonds are forever®, Dodi Ballada, artmajeur.com. SEITE 13: Georges Leschot's diamond drilling machine, Unknown, oldbookillustrations.com. SEITE 14: Wellendorff; Diamond,
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,Neith illustration from Pantheon Egyptien (1823-1825), Leon Jean Joseph Dubois, New York Public Library. SEITE 54/55: Ole Lynggard (Modells & Schmuck); ,,Ceremonial Garment
(Naaxein, Chilkat Blanket) late 1800s America, Native North American, Northwest Coast, Tlingit, The Cleveland Museum of Art. SEITE 56/57: Ole Lynggard (Modells & Schmuck).
SEITE 58/59: Serafino Consoli (Schmuck); ,Bobur, Nikolai Polissky, Nikola-Lenivets, Kaluzhskaya oblast, Russia, Philipp Trubchenko (Foto), Unsplash. SEITE 60: Wellendorff; ,A
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jjharrison.com.au/) - Own work, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=7515666; SEITE 81: Ole Lynggaard; ,Painite“ von Rob Lavinsky, iRocks.com — CC-
BY-SA-3.0, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=10170172; Bron. SEITE 82-91: Bron. SEITE 92/93: ,The Harbinger of Autumn®, Paul Klee, Yale Univer-
sity Art Gallery; Burkhard Henrichs (Schmuck). SEITE 94: ,Red Canna‘, Georgia OKeefe, Yale University Art Gallery; Burkhard Henrichs (Schmuck). SEITE 95: ,Surf, Prout’s Neck",
Winslow Homer, Yale University Art Gallery; Burkhard Henrichs (Schmuck). SEITE 96: ,Woman with parrot’, Angelo Jank, The Cleveland Museum of Art; Burkhard Henrichs
(Schmuck). SEITE 97: ,Head of a Young Woman®, Odilon Redon, Harvard Art Museum; Burkhard Henrichs (Schmuck). SEITE 98: ,Venice with the Salute®, Joseph Mallord William
Turner, The Tate Gallery; Burkhard Henrichs (Schmuck). SEITE 99: ,Moonqueen®, Agnieszka Urban, artlimited.net. SEITE 100: ,Ring with a Scarab Bezel, Middle Kingdom—-Second
Intermediate Period (about 1985-1550 BCE), Art Institute of Chicago. SEITE 101: ,Adelina“ (Buste femme cuivre Gold), Yohan Plu, artmajeur.com. SEITE 102: Stephen Radford, Un-
splash; Wellendorff; Ole Lynggard. SEITE 103: TwentyTen; Serafino Consoli; ,Goldobjekte aus dem Graberfeld von Warna“ von I, Yelkrokoyade, CC BY-SA 3.0, https://commons.wiki-
media.org/w/index.php?curid=2485890. SEITE 104/105: Oliver Giith (Modell), ,Gray rocky mountain near body of water during daytime‘, Okra Amps, Unsplash (Hintergrund), mw
(Montage). SEITE 106/107: , Face attributed to Ptolemy II Philadelphos or a contemporary*, 285-246 B.C. Ptolemaic Period, The Met Museum; TwentyTen (Schmuck). SEITE 108/109:
TwentyTen. SEITE 110/111: TwentyTen (Schmuck); ,Desert Sunrise®, Grant Spanier. SEITE 112/113 (von links oben im Uhrzeigersinn): ,Holi (Menschen mit farbigem Pulver bedeckt)",
Yogendra Singh, Pexels; ,Two rolled hay bales on grass field during golden hour*, Stephen Radford, Unsplash; ,Abstract smoky liquid“ CHUTTERSNAP, Unsplash; ,persons hand on
white surface®, Marek Studzinski, Unsplash; ,Wald wahrend des Sonnenuntergangs‘, Artem Saranin, Pexels; ,Golden Leafs", Tevei Renvoyé, Unsplash; ,Miinze Hadrian 76 n. Chr
The Yale University Art Gallery; ,The Princess Thoughts®, Alice Alinari, Unsplash; ,Der Kuss — Liebespaar®, Gustav Klimt, Galerie Belvedere; ,Frau mit Goldglitzern auf ilhrem Ge-
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	Editorial
	Yes, we care
	Wo und wie engagieren sich Schmuckhersteller für Naturschutz und Menschenrechte? Die Ideen sind ebenso vielfältig wie nachhaltig – und in jedem Fall überzeugend.

	Diamanten
	FASZINATION DIAMANTEN
	Von der Quelle bis zum Schmuck – die Herkunft von Diamanten transparent nachverfolgen zu können, ist GADEBUSCH und seinen Partnern wichtig. Auch im Hinblick auf Arbeitsbedingungen und Umweltschutz.
	VERFÜHRERISCHE STILIKONEN
	GADEBUSCH INFINITY zeigt, wie modern klassischer Diamantschmuck sein kann. Brillante Schätze für die Ewigkeit.
	UND ES GEHT DOCH! FEDERNDES GOLD
	Das hat die Welt noch nicht gesehen! WELLENDORFF hat die Physik aus den Fugen gehoben und bis an die goldenen Grenzen des Möglichen gebracht.

	Ikonen
	IKONEN & DESIGNKLASSIKER
	Wir präsentieren legendäre Schmuckstücke, die zu Ikonen wurden. Ein Must-Have – mit hohem Wiedererkennungsfaktor.
	NACKTE SCHÖNHEIT
	Pomellato hat allen Grund zu feiern. Zum 20. Geburtstag gönnt sich NUDO einen satinierten Look – mit spannend neuen Linien als würdiger Entourage.
	SPIEGEL DER NATUR
	Sterne, Traumfänger, Bambus – OLE LYNGGAARD COPENHAGEN fertigt filigranen Schmuck, der unverkennbar die Handschrift der naturverbundenen Dänen trägt.

	Fertigkeit
	Kunst ist die Liebe zum Detail
	Schmuckmanufakturen entwickeln bei ihren Designs immer kunstvollere Fertigungstechniken. Und eröffnen neue Welten, die die Sinne ansprechen.
	TECHNIK TRIFFT TRADITION
	Einfach überstreifen – fertig! FOPE ist Experte für Schmuckkollektionen, wie sie flexibler nicht sein könnten.
	JETZT GEHT ES RUND
	Was bin ich? Ring, Armband oder Oberarmreif? Die Kollektionen von SERAFINO CONSOLI sind facettenreiche Verwandlungskünstler. Technik, die begeistert.

	Farbe
	IM RAUSCH DER FARBEN
	Sesam öffne Dich! Unser Planet birgt in seiner Schatzkammer faszinierende Edelsteine in unglaublicher Farbvielfalt. Nachhaltige Gewinnung ist hier oberstes Gebot.
	WE ARE FAMILY
	Ein Stein – eine Familie. BRON präsentiert seltene Madagaskar-Saphire so wie die Natur sie schuf. Und passende Begleiter, die ebenso lässig wie luxuriös sind.
	DIE FARBEN DES LEBENS
	GADEBUSCH COLOURS wirkt so farbenfroh wie Köln und seine Menschen. Leuchtende Farbformen aus reinen Edelsteinen – mit historischem Symbolcharakter.

	Gold
	GOLDENE ZEITEN
	Das kostbare Edelmetall spielt in der Geschichte der Menschheit seit jeher eine große Rolle – und ist heute das Lieblingsmaterial der Schmuckindustrie.
	ZEITREISE MIT GLÜCKSFAKTOR
	Antike Welt in neuem Look – TWENTYTEN lässt alte römische und griechische Münzen wieder aufleben. Als schmuckvolle Unikate. Sammelspaß mit einem Hauch Mystik.
	HEIMATLIEBE
	Köln im Herzen und Sankt Ursula im Schmuckkästchen. Die GADEBUSCH DNA schenkt leidenschaftlichen Kölnerinnen ein Stück Heimat – und den Schutz ihrer Stadtpatronin.
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